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Sächſiſch- Thüringſche Hausfrau
Jnhalt dieſes Heſtes:

Zum Waiſenfeſt. Laſſe los!
Wenn die Früchte reifen! Aus
ſtellungen. Sport. Vereine
Flecke. Für die Küche. Brief
kaſten Rätſel Ecke. Neueſte
Mopden. Romanbeilage. Für
unſere Kleinen

Je hens würdigkeiten
und Vergnügungen.

Magdeburg
Kaiser Friedrich Museum.Kaiserstrasse 68 73. Geottnet unentgeltlich

an Sonn- und Hestſagen von 11 2 Uhr und
en 3-5 Dhr, ebenfalls unentgeltlich am
Dienstag, Donnerstag und Sonnabend von
11-2 ind von 35 Uhr gegen 50 Pfg.
am Alitiwoch und Hreitag zur gleichen Zeit.
Am Montag (Reinigungstag) gegen
Zahling von I Mk. Zeöſftnet. Geschlossen
ist das Museum am Karfreitag und Busstag

Stän dige Ausstellung desKunstyereins tagen zu den gleichen
Zeiten geöltnet wie das Städtische Museum.
Eintzitt für AMiteheder inentgeltlich, für
Nichtmitglieder 250 Pr.

Städtische Büächeret undLesehalle, Költgerstrasse, geötfnet
Wochentags von 112 Uhr vormittags und
6-10 Uhr abends Senntags von II I VDhr,
Bücher- Ausgabe Wochentags von 12
Uhr vormittags und abends von 6 9 Vur.
Sonntags von I Ohr

Bücheret Wilhelmstadt, Quer-
Atrasse 13, geöffnet Wochentags von 11-2
Uhr Förmittags und 6 10 Vhr abends,
Sonntags von II I Dhr vormittags Bücher-
Ausgabe Woehbentags von 12 Uhr
Vormittags und 6—9 Uhr abends Sonntags
von l Uhr vormittags

Stadt Bibliothek. An denWoehentagen geöltnet von 102 Vhr

Volksbfbliothek in Buckau,Plarretiasse 4, Sonntags 11 12 Vanr vor
miittass, Mittwoch 8 Uhr abends

Gruson sehe Geweachshauser
Buiean. ſt Montags 1 A. sonst30 t. (Sehilpfſichtige Kinder 20 PE.), Sonn-
tass nachmittags 10Pk., Mittwochs von S bis
11 Uhr Formtttags und 13 Uhr vach-
mittags, towie an jedem ersten Sonntag im
Monat freſ. Geöſtnet 8- 12 und 2—7 Vur,

Drivatekuns salons: Heinriens-
Boſensche Kunst-Aiisstellung, Breiteweg

Innus Neimann, Breiteweg 166.
Kaiser Panorama, Breiteweg la l.

Erstkl. Kalser- Theater ErstEeb. ſing., tanz muſ. Shotographten)
Magdeburg 8 Minuten vom Bähnhof.
Kaiſerſtr. 15, zw. Kronpr.- u. Wilhelmſtr.
Tägl. ununterbroch, Vorstellg. v. 3 11 Uhr
unck Sonntags Matins von 11 2 Uhr. 1759
Vorführ. d. neueſt. Tagesereigniſſe t. künſtl.
leb. Photogr. in. Müſikbegleitung durch den
Neuſt. Starktonapparat Ansetophon
Allſeits anerkannt eratt. Leiſtungen
VPollendetſte Vatürlicheit der Bilder.

Denkmäaler, Kaiser Wilhelm d. Gr.
Kaiser Hriedrich, Kaiser Otto, Oberbürger-
meister Maneke, Kriegerdenkm. a. Fürsten
al (Altstadt) und auf dem Nicolaiplat z
(Veustadt), Würst Bismarck (Scharnhorst-
Mat), Königin Tiuse (Königin Liise-
Garten), Hasselbachbrunnen, Gütenberg-
Denkmal (Kaiser Wilkelmstrasse), Luther,
Eriesen, Basedow, Siemering'seler Fries
GBrandenburgerstrasse), Immermann (am
Stadttheater), Kozlowslei (Kleiner Werder),
Keldartilierie- Denkmal (Briedrichstadt).

Viktoria Theater Sommerbuhne,
Grosser Werder, Mittelstr. 16 18 Beginn
der Vorstellungen 8 Vhr, Sonntags Nach
mittags Vorstellungen zu ermässigten
Hreisen. Täglich Garten Konzert

Walhalla Theater, Apfelstr. 12.
Spezialifäten- Theater ersten Ranges Welt
Stadtische Spieloranungen, Anfang der
Vorstellung: Wochentags 8 Uhr Sonntags
7 Uhr.

Zentrale Theater Kaiser Wilhelm-Platz. Erstklassige Speziaſitäten Bühne
Anfang der Vorstellungen Wochentags
8 Uhr Sonntags Nachmittags 8, abends
7 Uhr.

Strümpfe und Längen
auft man am billigſten zu Sabrikpreiſen bei

93 MagdeburOtto Rüller, Luneburgerſtr
Anſtricken getragener Strümpfe Verkauf

erſtklaſſiger Strickmaſchtnen. [Iss

Schnittmuſter e
C. Haack, Stephansbrücke 8
empfiehlt Kindermäntel, hell u. dunkel

Kleidchen, Schürzen u. Röcke
in allen Größen und Farben, ſowie nur

beſten Qualtkäten.
Mitglied des Rabatt Sparvereins. [1618

Nhotographie!
Theo COIassens,

am alten Brücktor m en eater-
S ochmoderne künstlerische Ausführung zu mässigen Hreisen.

(1886

Man achte Senaun ant
die Fabrikmarke

Feparaturen werden schnell
und gewissenhaft ausgeführt.

Ersatzteile, Nadeln, feinstes Nahmasohinenoöl eto.

Original-Vietoria- Nähmaschinen

aus der Fabrik V. Mundlos Co. Magdeburg N.,

Sind Fabrikate allerersten kanges.
Alleiniger Vertreter für Magdeburg und Umgegend

Nagdeburg, Altmarkt 13,Willy Zäge, gegenüber dem Kaiser Olto Denkmal

[1578

Naphta-Seife, ſeit Jahren beſtbewährt, liefert in 10 Pfünd
Poſtpaketen franko Nachnahme für 8,25
Aug. Hoffmann Nah ne et

Damen können ſich für eigenen Bedarf in der feinen

Damenſchneiderei
von 9—12 und 2— 5 Uhr, Honorar mäßig

Flora Ernueſti,Frau

gründlich und praktiſch aus
bilden Kurſe täglich beginnend,

Anmeldungen erbeten von 19 2 Uhr. [1640
Bismarckſtr. 18, Eing.
Moltkeſtraße, parterre.

Jllustrierte
Tagesseitung

Deutsehe Warte
monatlich 1 Mark 9 Pfg.

ohne Handelsteil 75 Pfg.
bei allen

Postanstalten

Billig und gutHerrensohlſen u. Elecke 2.50
Damensohlen u. hHlecke T. 75 M.
Gr. Junkerstraße 14, im Laden

wurde 12mal erfolgl. behand.Stottern Durch natürl, Heilweiſe jetzt

jed. Stotterer beſtimmt heilb.
A. KHlänzende Erfolge PrimaRef.
S. Jeſtram, Verlin, Kreuzbergſtr. 76. 17359

Wilhelm Wrede
Magdeburg

Hanptbahnhof, Weſen
Telephon 2299 [1748

empfiehlt gut brennende Prima
GrudeKoks, BraunkohlenBriketts.

Heinste Referenzen,

Cordes“Zehleidungs Akademie

Magdeburg, vis-a-vis Katharinenkirche.
Grösste und feinste Zuschneide- Schule am Platze
Extra-Kurse für Familienbedarf, Separater Saal.

Schnittmuster nach Mass, so

Frauenhar
wird durch Elektrolyſe ſchmerzlos
und ohne Narben unter Garantte
für immer entfernt [1473

Sachgemäße Geſichtsbehandlung.

Beſeitigung aller Teintübel.
Frau F. Anders, Erfurt

Inſtitut für Geſichtspflege,
Nachoderſtraße 24, pt.
2 Minuten von der Bahn

Ausbildung für den Beruf.

Wasehen Sie sehon

mit Kluge s v
Seifensalmiak?

Empfehle meinen guten

Privat- Mittagstiſch
für junge Damen. [1774

Frau Bähr, Alter Markt 22, 1 Treppe

S Patent.Durch Erfindung wird mancher reich
Lobende Anerkennungen. Sroſpekte
gratis. Kulante Zahlungsbedingungen.

Kkto Sieper, Magdeburg 1776
Moltkeſtr. 44.

e hrauefſaare
erhalten ihre ursprüngliche Farbe von

S Blond, Braun, oder Sehwarz sotort dau-
S ernd waschecht wieder d. mein unschad-

liches u. untrügliches Mittel Kinoir (ges,
Seseh.). Cart. M. (1 Jahr ausreichenä)
Nur in Boriin b. Franz Schwarzlose,
Deipzigerstr s6, neben Golonnademn

Put, die Jehnho

mit

29

dem besten
und feinsten Schuh-

pützmittel.

Grudeöfen
in allen Größen von Marie 3.50 an,

Aſchbehälter
zur Anfertigung ſämtlicher Blech

ſchmiedearbeiten empfiehlt ſich [1598
Dreienbrezel-G. Schwarz, ſtrafe Ar. 10.

t. M. 1,80 a. M. 2,30,Wiener in. Wunderbalsam, Augsb. Lebens-
Fssenz, Kaiser Morisons-Pilſen, Bleich-
tüchtpulver, Hlechten- i. Krätzensalbe, Zahn-
tröpfen, Opodeldoc, Wurmkueh Iiet. äuerst
H. Hössrioh, Lichtenhain b. Oberwoeifb. Taur.

Kugien. Gummiwaren,
Preisliſte gratis. Verſchl. gegen Rückmarke,
Frau Anna Angerer, früh. Hebamme

Kutſcherſtraße 6, 1 Treppe [1610

ſowie

Maarersatz
Kein Hohlgeſtell

Kein krauſes Haar
für jede Friſur paſſend praktiſch und leicht
ſowie jede andere Arbeit fertigt, auch von

ausgekämmtem Haar, die

2opf- Fabrik
R. Dieckmann

Georgenſtraße 3. o
Kein Laden.

h

Universal-Pute- und Reinigungsmitte
für küche und Haushait

in Paketen a 10 und 20 Pfennig
Zu haben in Drogen- Material Eisen-

nd Seiffenhandlim gen
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Mode, Handarbeit u. Unkerhaltung

Mit „Kindermode“ und
„Sür unſere Kleinen

Anneigenptois 290i., Sadt- Anzeigen loP in. K. ßeschäftsanreigen: Wort 2Pih., Prinalanreigen Fig. Gesehättestellen: Magdeburg Reyietungst I (ernsht.: 2013) u. Halle a loigrigetstt. 53,

Wir behalten uns das Recht vor, alle Beiträge a
Vierteljährlicher Abonnementspreis, auch durch die Poſt Ohne Schnittmuſterbogen 78 Pfg. mit S

bzuändern und zu kürzen
Für Rückſendung von Mauuſkripten können wir uns nicht verbindlich machen.

chnittmuſterbogen 1. 10 Mk. Anzeigenſchluß Sonnabend Abend.

Zum Waiſenfeſt.
ox zwei Jahren war es. Die Auguſt
ſonne ſchien heiß vom Himmel her
nieder. Die hohen Baumrieſen im

Herrenkruge rauſchten ihr altes eintöniges
Lied. Da ſtand vor dem Kinderſpielplatze auf
weichem Wieſenteppich, an die Rieſengeſtalt des
Löwen gelehnt, ein alter graubärtiger Mann.
Des Lebens harte, bittre Schickſale hatten tiefe
Furchen in ſein Antlitz gegraben, und in ſeinen
Augen lag ein wehmütiger Zug. Stumm
richtete er ſeine Blicke hin zu dem bunt
bewegten Bilde, das ſich vor ihm abſpielte:
Die ſtädtiſchen Waiſen feierten ihr Jahresfeſt.
Lange hatte ich den Mann beobachtet. Bald
glängten ſeine Augen beim fröhlichen Jauchzen
der Kinder, bald blickte er teilnahmslos vor
ſich auf die Erde nieder. Und als das
Zucken der Lippen und das Blinken der Augen
nur zu deutlich verriet, daß er anderen Ge
danken nachhing, rollte eine Träne über ſein
faltenreiches Angeſicht. In dieſem Augenblicke
intereſſierte mich der Mann mehr als die
frohe Schar in ihrer Jugendluſt. Ich konnte
nicht widerſtehen, es trieb mich hin u ihm,
und bald ſtanden wir in traulichem Geſpräch
beieinander.

„Schon ſeit Jahren,“ ſagte Kr, ſpiele ich
hier beim ſtädtiſchen Waiſenfeſt den ſtillen
Beobachter Die Waiſen Ahſerer Stadt haben
mich ſchon von eher intereſſiert. Damals als
die Vororte noch nicht mit der Altſtadt ver
einigt waren, war Hieſe Feier nicht ſo all
gemein wie jetzt. Es iſt ein eigenartiger Zug
unſerer Zeit, daß man auf dieſem Gebiete
ſich ſeiner Menſchenpflicht immer mehr bewußt
wird. Und wer ſelbſt dieſem herben Schickſal
verfallen war, wie dieſe Kinder vor uns, der
weiß, wie bedauérnswert ein ſolches verlaſſenes
Weſen oft iſt, der weiß, was es heißt, wenn
die Mutter fehll Jſt ſchon ihr Tod in der
Familie überaus kraurig und oft folgenſchwer,
ſo iſt der Tod heider Eltern für die Kinder
in nicht wenigen Fällen ein Verluſt, der un
exſetzbär iſt. Al ich kaum 12 Jahre Zählte,
ſchloß meine gute Mutter die Augen Zum
ewigen Schlytinmer. Und mit ihr ſchwand das
Glück im Hauſe, die Freude unter uns Ge
ſchwiſtern. Wer da weiß wie ein Kind gerade
am Müutterherzen hängt, der wird, der muß mit
einen ſogchen Weſen das tiefſte Mitleid fühlen.

Hier (ſtockte die Stimme des Alten und
ſeine Aighn wurden feucht.

Ach ja, wenn die Mutter fehlt,“ meinte
ich, „fehlt's an manchem.“

„Fehlt's an allem,“ fiel er mir ſchnell ins
Wort.

Und nun erzählte er weiter von ſeinen
Lebensſchickſalen, von ſeines eigenen Hauſes
Glück und Frieden, von Weib und Kind, von
ſeinen vier blühenden Töchtern, die noch ſo
jung den Sarg der geliebten Mutter um
ſtanden und von denen drei ihr nach wenigen
Jahren folgten ins frühe Grab Nur ein
Mädchen, das gekreue Ebenbild der un
vergeßlichen Gattin, war zurückgeblieben als
An und Hoffnung im einſamen Leben des

ten.

Unseren geehrten Abonnenten leilen wir
hierdurch mit dass ein

Ninder Schnittmusterbegen
mit hächster Mammer erscheint und um

Freise von 5 abgegeben wird.

Jetzt verſtand ich des Mannes naſſes Auge
Jetzt wußte ich, was er aus dem Buche der
Erinnerung las, als er ſo abſeits ſtand und
hineinſchaute in den Kreis der frohen Schar-
Wie ein Vater der Waiſen erſchien er mir,
und immer wieder las ich von ſeinen Lippen
„Ja, wenn die Mutter fehlt.

Ein Jahr war darüber hingegangen. Die
Birken im Herrenkruge wiegten ihre ſchlanken
Zweige in laiter Sommerluft, und das
Vſpeln und Rauſchen der Bäume und Sträucher
wurde überkönt von dem hellen Jauchzen der
ſtädtiſchen Waiſen. Wieder ſtand ich an der
alten Stelle, doch der Platz am Löwen war
leer. Jch wußte, des Alten Stunde hatte ge
ſchlagen und ihn deckte gewiß ſchon die kühle
Erde. Aber ſeine Geſtalt tauchte doch wieder
im Geiſte vor mir auf, und ſeine zitternden
Lippen ſagten leiſe „Ja, wenn die Mutter
ehlt.“er wieder muß ich an den Alten

denken, wenn ſich unſere Waiſen rüſten zu
ihrem Jahresfeſt. Liegt nicht eine tiefe
Lebenswahrheit in ſeinen Worten Ja, wenn
die Mutter fehlt Und bitterer noch, wenn beide
Eltern fehlen. Erwächſt uns da nicht ganz
beſonders die Pflicht, dieſen jungen Kinder
ſeelen das zu erſetzen, was der Tod ihnen ge
raubte Wenn er ihnen auch nicht alles raubt,

wenn der Alte auch zu trübe in ihr Leben
blickte, freudenleerer als an der Seite einer
kreuen Mutter wandeln ſie gewiß dahin. An
uns liegt es, hier zu tun und zu erfüllen, was
Menſchenpflicht gebietet. Und wenn ſie jetzt
wieder hinausgeſführt werden in unſern ſchönſten
Park, hin zu Spiel und Reigen, zu Luſt und
Freude, ſo iſt das nur ein Sonnenſtrahl, der
ihnen leuchtet auf einſamem Wege. Haſt du,
liebe Leſerin, ſchon einmal geſehen, wie ihre
Augen funkeln, wie ihr Angeſicht erſtrahlt in
Jungendglück und Wonne, wenn ſich freund
liche Führer, mütterliche Begleiter finden, die
Hand in Hand mit ihnen die Reihen mehren
bei frohem Spiell Das Opfer, was ihnen da
gebracht wird, iſt ja nur ein kleines doch der
Dank aus ſo vielen jungen Kinderherzen iſt
gewiß ein großer Wie bald iſt ihnen dieſer
Freudentag verrauſcht, und dann ſitzen ſie da
heim vielleicht auch einmal am Tage nach
denkend wie jener Alte: „Ja, wenn die Mutter
fehlt!

Aus dieſem Grunde freilich wäre unſere
Waiſenpflege als Einzelpflege in einwandfreier
Familie am idealſten. Möchten ſich hilfs-
bereite, einſichtige Mütter finden, die dieſes
Ziel zu verwirklichen ſtrebten, dann würden
dieſen Verlaſſenen bei allem Ernſt der Er
ziehung ſicher mehr häusliche und familiäre
Freuden erblühen, und nie würde die Klage
das Herz ſchwer machen: „Ja, wenn die
Mutter fehlt!“

Laſſe los!
u willſt empor, in die Höhe! Den von
ferne winkenden Gipfel willſt du er
reichen, dem Licht, der Sonne willſt du

züſtreben! Dann ſteige getröſt einpor und laſſe
dem Wunſche die Tat folgen!

Doch vorher laſſe alles los, was dich hindern
und hemmen könnte. Lege alles was nur
irgendwie entbehrlich iſt, ab! Sonſt könnte
deine Reiſe ſehr beſchwerlich werden und eine
recht große Spanne Zeit in Anſprüch nehmen.

Mache es nicht wie die vielen Menſchen
die du um dich herum ſiehſt und die ebenfalls
den Berg erklimmen wollen. Welch einen
Ballaſt von unnötigen Dingen ſchleppen ſie
mit ſich Sie brauchen ſie oben nicht; denn
dort gibt es neue Darum laſſe ſie los Sieh
nicht nach ihnen zuruckl Der Schwerbeladene
wird des Wanderns bald überdrüſſig-

Etwas Großes willſt du erreichen im
Leben Dann laſſe los von den Erinnerungs
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bildern, die fortwährend dich umgaukeln oder
dich trübe und traurig machen. Sie rauben
Deine beſte Gedankenkraft, die du für dein
Zukunſtswerk notwendig brauchſt. Das Träumen
läßt deine beſten Kräfte brach liegen. Es
hindert dich an der Erſtarkung deiner Energie,
und bald wirſt du in Schwachheit und Un
tüchtigkeit verſinken und ſtilleſtehen. Darum laß
die Erinnerung los, wenn du vorwärts kommen
willſt!

Grzähle nicht jedermann, was zu erreichen
du dir vorgenommen haſt. Laſſe los vom
vielen Reden, vor allem von Verſprechungen
aller Art! Rede nicht, handle!

Und laſſe los von Zweiſel, von Angſt und
Furcht Fange deine Arbeit an einem Zipfel
an. wo ſie gerade recht ſchwierig ſcheint.
Laſſe ab, vor jeder Unbill zurückzuſchrecken,
jeder Widerwärtigkeit auszuweichen. Denn
nichts ſtärkt mehr als Ueberwindung!

Laſſe ab, zuviel auf den Rat anderer zu
hören! Folge deiner eigenen, inneren Stimme!
Andere haben zuviel mit der Befolgung ihres
igenen Zieles zu tun, um kluge Ratſchläge
für dich abwägen zu können.

Willſt du empor, ſo laſſe los von allem,
woran dein Herz mit ſo großer Zähigkeit
haftet. Konzentriere deine Gedanken und
Handlungen auf das eine Ziel, das du dir
geſtellt haft und du mußt es erreichen.

G. R.

Wenn die Früchte reifen!
Novelle von Ella Gartenſchläger.

urmelnd ſprudelte das Waſſer aus der Quelle
Heinz von Randberg ſchaute ihm ſinnend
nach, wie es über funkelnde Kieſel ſprang,

dann breiter werdend als klares Bächlein durch Wieſen
und Felder dahinfloß.

Seine Wieſen waren es, die in ihrem ſaftigen
Grün, mit Blumen überſät, vor ihm lagen und
ihm gehörte jener herrliche Buchenwald und vie Felder,
auf dein die goldenen Halme wogten Wie lange
noch Doch nein, dieſer ſchrecklichen Sorge war
er jetzt überhoben. Er würde ſein Erbe, das er ſo
verſchuldet übernommen hatte, vermöge ihres Geldes
nicht nur halten,
können wenn ſie ſeinen Ankrag anzunehmen die
Gnade hatte. Wenn Er lachte verächtlich auf.
Was wußte wohl die Tochter eines ſolchen Mannes,
eines Parvenus, von Empfindungen Stolz und
Sentimentalitäten waren dieſen Leuten unbekannte
Begriffe, wenn ſie nur ihren Zweck erreichen, ſich in
eine gute Familie einſchmuggeln konnten und dadurch
zu Stellung und Anſehen gelangten.

Heinz von Randberg überlief es ſiedend heiß
r ſchämte ſich unſagbar. Es verkauften zwar heutzu
tage viele Edelleute ihren alten Namen äber daß
gerade er es mußte, er, der ſtets ſo ſtolz geweſen,
viel zu ſtolz, um auch nur den Gedanken einer Geld
heirat in Erwägung zu ziehen

Schwermiitig blickten die blauen Augen des
Mannes aus dem gebräunten Geſicht.

Was war ſein Leben bisher geweſen Nun ig,
die baar Jahre als Offizier Aber auch die waren
für ihn nicht ganz ſorglos: denn im Hintergrunde
ſtand ſtets der Gedanke Iſt dein Vater wirklich in
der Lage, dir die großen Mittel zit bewilligen 2 Sein
älter Herr war grenzenlos gutmütig geweſen, aber
auch ebenſo leichtſinnig und unpraktiſch Als der
Vater ſtarb und es für Heinz hieß, „den bunten
Rock ausziehen“, da ſand er die Wirtſchaftskarre
auf Gut Randberg derart in den Schmutz gefahren,
daß er verzweifelt davorſtand. Er ſtürzte ſich kraft
voll in die Arbeit. Er lernte mit unermüdlichem
Eifer an der Hand eines tüchtigen Jnſpektors Er
mußte ſich Geld verſchaffen. Die erſehnte Unter
ſtützung wurde ihm auch züteil; zwar nicht von ſeinen
Bekannten, die hatten mehr der weniger alle mit
ſich ſelbſt zu tun, aber von Geldleuten, die leider
ſeine Lage und Unerfahrenheit reichlich ausnützten.
Zum Beiſpiel ſein nächſter Gutsnachbar.

Freiherr von Randberg ſtrich mit der ſchmalen
Hand über die Stirn, als wolle er etwas fortſcheuchen.
Aber es war kein DTraum; ſein feierlicher Anzug be
lehrte ihn, daß er ſoeben um die Hand der Tochter
jenes zwar nicht ganz einwandfreien, aber reichen
Sütermaklers angehalten. Kühl und froſtig hatte
er die Einladung des vor Liebeswürdigkeit und Ehr
fürcht zerfließenden Schwiegervaters in 8pe, noch ein
wenig dazubleiben, abgelehnt. Er warkete nicht die
Rückkehr von Fräulein Edita, die nur einen kleinen
Spaziergang unternommen, ab, um aus ihrem Munde
das Jawort zu erhalten, ſondern hatte gebeten ihm

ſondern es glänzend bewirtſchaften

das Reſultat ſchriftlich mitzuteilen. Seinen Wagen
ließ er nach Hauſe fahren. Er wollte den Heimweg
zu Fuß machen.

Nein, es war kein Traum!
der Verlobte jenes Mädchens, und Baroneß Liſa
würde mit ihm zufrieden ſein. Seine blonde, kleine
Liſa Ein weiches Lächeln huſchte über Heinz Rand
bergs ernſte Züge. Wie hatte ſie doch neulich ſo
verſtändig bei ihrer letzten Ausſprache geredet.

„Sieh Heinz,
Mein Vater ſitzt beinahe ſo in der Klemme wie du.
Dazu koſten die Brüder bei den teuren Regimentern
envrin viel Geld. Was bleibt da für mich Eine
reiche Heirat!“

Als er zornig auffahren wollte, hatte ſie ihn
ſchmeichelnd umſchlungen und ihre blauen Augen
ſtanden voll Tränen

Sei verſtändig, Heini; wir dürfen uns nicht
mehr lieb haben. Wir wollen ein Ende machen.
Ich ſage dir allen Ernſtes“ dabei hatte ihre kleine
Hand prophetiſch nach oben in die Zweige eines
prächtigen Apfelbaumes gezeigt wenn jene Früchte
reif ſind, bin ich die Braut des Herrn von

Er hatte ſie von ſich abgeſchüttelt, ſeine kleine,
verſtändige Liſa, und war davon geſtürzt. Der
ganze Jammer ſeines Lebens kam ihm plötzlich zum
Bewußtſein. Wenn die Früchte reifen, was wird
dann aus ihm werden Wer wird die Früchte
ſeines Fleißes ernten

Heinz Randberg ſchlug jetzt einen ſchmalen Fuß
pfad ein, der am Bache entlang, an wogenden Korn
feldern vorüberführte. Nur noch nicht der Mutter
in die prüfenden Augen ſchauen!

Sein armes, krankes Mütterlein Für ſie hatte
er dieſen Schritt hauptſächlich unternommen Jhre
Jahre waren gezählt; und der Schmerz über die ver
lorene Heimat hätte der zarten Frau den ſichern
Tod gebracht. Die heiße Liebe zu ſeiner Mutter
und Zu der Scholle ſeiner Vater überkam Heinz
Randberg plötzlich mit elementarer Gewalt. Er warf
ſich ſchluchzend ins Korn und umfaßte die goldenen
Aehren mit beiden Armen. So blieb er eine Weile
liegen. Die ſeeliſche Erregung ließ aber allmählich
nach und ſchließlich ſprang er elaſtiſch auf die Füße.
Wahrlich, für ſeine ſchöne Heimat war kein Opfer
zu groß. Leuchtenden Blickes ſchaute er um ſich.
Auf einer Anhöhe, die ſchon zum Nachbargute
gehörte, ſah er ein helles Kleid durch das Buſchwerk
ſchimmern Edita Niemert! Er kannte ſie ober
flächlich ſchon lange und ſie war ihm, wenn
er ehrlich ſein wollte in ihrer Reſerviertheit ſtets
ſympathiſch geweſen. Ihre dunklen Augen blickten
kg in die Welt; vielleicht verſtand ſie ihn. Er
war ans in der Stimmung, ſich ihr gegenüber
auszuſprechen ihr ehrlich zu ſagen, daß er ſie nicht
liebe, ihr aber ſein Lebenlang dankbar ſein wolle,
daß ſie ihm die Heimat aufs neue geſchenkt. Sie
zu achten und zu ehren, ſie auf den Platz zu ſtellen,
der ihr als ſeine Gattin zukam, war ſein feſter Vor
ſatz. Und was ſich ein Randberg gelobte, das

hielt er. SMit ſchnellen Schritten gelangte er zu ihr. Bei
dem Anblick des ſo unerwartet vor ihr Stehenden,
huſchte ein peinvoller Ausdruck über die blaſfen,
feingeſchnittenen Züge des jungen Mädchens Jhre
Halkung hatte etwas ſo Hoheitsvolles an ſich, daß
Heinz Randberg ein gut Teil von ſeinem Selbſt
bewußtſein verlor und ſein Gruß anders ausfiel, als
es in ſeiner Abſicht gelegen

„Mein gnädiges Fräulein Er ſtockte. Die
dunklen ſprechenden Augen, deren Blickeprüfend über
ihn hinwegblickten, hielten ihn im Bann

Und dann kam es von ihren Lippen, ſtoßweiſe,
indes die Röte der Scham ihr glühend ins bleiche
Antlitz ſchoß.

„Bitte, Freiherr nicht weiter. Wenn Sie
noch einen Funken von Achlung für mich häben,
ſo tun Sie mir nicht nöch einmal dieſe Schmach an

Er war verletzt einen Schritt zurückgetreten.
Ich weiß alles,“ fuhr ſie erregt fort. Ich ſah

Sie bei uns vorfahren. Und die Gala, in der dies
geſchah, ließ mich über den Zweck Jhres Kommens
nicht im Unklaren, beſonders, da man mich ſchon
lange auf dies Ereignis vorbereitet und nicht verfehlt
hatte, mich über die Situation aufzuklären,“ fügte
ſie bitter hinzu. „Ihr Antrag ehrt mich nicht, Frei
herr. Er empört mich aufs tiefſte.“
In Heinz Randbergs Antlitz malte ſich grenzen
loſes Erſtaunen. Es dammerte ihm, daß man in
der Geſellſchaftsklaſſe, der dieſes Mädchen entſtammte,
doch vielleicht nicht ſo gefühlsroh war, wie er in
ſeiner Einſeitigkeit vermutete, ja, daß man ſogar
Zartgefühl beſaß ein Luxus, den er bisher nur für
ein Vorrecht ſeiner Kreiſe gehalten.

Dennoch rebellterte das Blut des Edelmannes
in ihm; und ſein Ton klang ſchneidend, als er mit
einer förmlich kalten Verbeugung ſagte

Dhnen, gnädiges Fräulein bleibt ſedenfalls der
unbeſtriktene Ruhm, die erſte zu ſein ſeit grauer

Morgen war er

was nützt uns unſere Liebe?

Vorzeit, die den Antrag eines Randberg für eine
Schmach erklärt, denn unſer Name

„Jhr Name Jhre Lippen zuckten verächtlich,
indes die dunklen Augen flammten. Wie ein paar
Todfeinde ſtanden ſie ſich gegenüber.

Was gilt mir Jhr Name, der Jhnen ſelbſt ja
verkäuflich iſt. Ich erkläre Jhnen, Freiherr daß ich
meinen Namen nur unter der Bedingung ver
tauſchen würde, daß ich dafür ein ganges, liebes
Wenſchenherz erhalte. Auf den Titel lege ich keinen
Wert

Sie wollte ſich abwenden. Da fiel ihr Blick
noch einmal auf den Mann, der vor ihr am Baum
lehnte. Entſetzt blieb ſie ſtehen.

Der ganze Jammer ſeiner GExiſtenz, die Hoff
nungsloſigkeit ſeines Lebens ſtand in den aſchfahlen
Zügen Heinz Randbergs. Er wollte ſprechen, ſich
ſtolz emporrichten; doch kraftlos ſank er an den
Baumſtamm zurück. Der Verluſt dieſer letzten und
einzigen Rettung hatte ihn jedes Haltes beraubt.
Zu ſicher war er geweſen er hatte nicht an dieſen
Ausgang ſeiner Werbung gedacht. In den Augen
Edita Niemerts ſtieg etwas auf, das mehr war als
nur warmherziges Mitleid.

Sie ergriff die beiden Hände des Mannes und
geleitete den Willenloſen ſo behutſam zu einer Bank,
als ſei er ein krankes, verirrtes Kind. Jhre Stimme
hatte jede Schroffheit verloren.

„Verzeihen Sie mir, ich war zu hart. Aber
ich habe ſchon zu viel vonſeiten meines Vaters unter
dieſem zu erwartenden Antrag gelitten. Und die
Erbitterung, daß man mich nicht wie einen warm
empfindenden Menſchen behandelt, ſondern wie eine
verkäufliche Sache, legte mir die Worte in den Mund
Jm innerſten meines Herzens halte ich Sie für
einen Ehrenmann. Ich kenne Ihre Beweggründe;
und wer weiß, ich hätte um ein liebes Mütterlein
vielleicht gerad ſo gehandelt wie Sie. Nur hatte ich
gehofft, Jhnen ſoviel wert zu ſein, daß Sie erſt zu
mir kamen, zu mir ſprachen vffen und ehrlich
wie zu einem gleichberechtigten Menſchen. Aber er
lauben Sie mir, Jhnen zu helfen, Herr von Rand
berg, auch ohne Jhre Frait zu werden. Vor kurzem
erbte ich das Vermögen eines verſtorbenen Onkels,
über das ich vollſtändiges Verfügungsrecht beſitze.
Da ich mündig bin, habe ich nicht nötig, meinem
Vater Rechenſchaft zu legen, und die Angelegenheit
bleibt unter uns. Ich werde ſofort meinen Bankier
veranlaſſen, das Kapital für Sie flüſſig zu machen.

Heinz Randberg hatte ſich gefaßt. In ſeinen
Augen blitzte der alte Stolz, nur ſeine Stimme klang
ſchwermütig:

„Für die vermeintliche Schmach, die ich Jhnen
angetan, wollen Sie ſich nun rächen, mein gnädiges
Fräulein. Nehmen Sie die Verſicherung, daß Jhnen
dies glänzend gelungen iſt.

Edita war erregt aufgeſprungen
„Bei Gott, das wollte ich nicht Sehen Sie in

mir doch nicht die Frau, die Sie heiraten wollten,
ſondern verſuchen Sie, mich als Freund zu be
trachten. Als Freund, der Jhnen hilfreich ſein möchte
und der ſein Geld gut und ſicher unterzubringen
ſucht. Jawohl, gut und ſicher,“ wiederholte ſie.

Jn ihren Worten lag ſoviel felſenfeſtes Ver
trauen, daß das wehmutsvolle Lächeln Heinz Rand
bergs verſchwand.

Ich kenne Jhre Arbeitskraft. Jch weiß
mein Gott, machen Sie es mir doch nicht ſo ſchwer
es iſt traurig für eine Tochter, wenn ſie zugeben
muß, daß der äigene Vater wieder ſtockte e
gen wir, nicht ganz korrekt gehandelt hat. Laſſen
Sie mich gutimnachen Herr von Randberg, nehmen
Sie mir nicht dieſe Freude!“ e

Dieſer führte die Kand, die ſich
ſeinen Arm gelegt hatte, G ine Lippen

„Jch danke Jhnen. Jhr Edelmut und Jhr
Vertrauen tun mir unendlich wohl Aber annehmen
kann ich Jhr Anerbieten nicht. Jch kann nicht,“
ſtieß er hervor.

„Sie können nicht Wieder lag etwas von
der alten Bitterkeit in Editas Worten. Sie wollen
nicht. Es verletzt Ihr ariſtokratiſches Einpfinden,
einem Bürgerlichen gegenüber irgendwelche Ver
pflichtungen eingegangen zu ſein. Nun gut, ich will
einen letzten Verſuch machen

Auf den feinen Zügen des jungen Mädchens
ſpiegelte ſich deutlich der Kampf wieder, der in ihren
Innern tobte. vielleicht gelingt es mir, Sie zur
Annahme des Geldes u bewegent, vielleicht wird
Ihrem Stolz Genüge getan, wen ich Ihnen den
wahren Grund meines Handelns erklärte Jhr ritter
licher Sinn wird es nicht zulaſſen, daß ich als Frau
mich vergebens vor Ihnen gedemütigt hie

Heinz Randberg wollte aufſahren. Aber die
Handbewegung der Sprecherin war ſo enargiſch, die
dunklen Augen flehten ſo eindringlich, daß er un
beweglich auf ſeinem Platz verharrte. r

Schuß ſog

flehend auf

r
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(1. Fortſetzung

Jochen ſagte nach einigen Zügen: Die
Deubners im Franzoſenloch! Auf dem liegt
der Fluch der alten Eſtelle

„Lieber Gräbert
„Jch weiß ſchon, was Sie ſagen wollen

Aber ich laſſe Jhnen ja Jhre Anſicht
Mögen Sie annehmen, daß ich ein aber

Dieſe Eſtelle war
des alten Barons Liebſte; er brachte ſie aus
Frankreich mit. Ihren Vaternamen kannte
niemand. Auch auf ihrem Grabſtein ſtand
nur der Name „Eſtelle“. Ihr Grab lag da,
wo der Bahndamm einen Bogen macht, um

Jch glaube, als
des Barons Nachkommen den Park, der um
das Haus lag, an den Staat verkaufen

der das Land zum Bahnbau
brauchte waren ſie froh, auf eine ſo an
ſtändige Weiſe dieſe unangenehme Erinne
rung los zu werden. Jn dem Haus, das
ſtehen blieb, fanden dann immer Hausarme
und allerlei Anhängſel Unterſchlupf.“

Man bringt die Deubner in Beziehungen
zu der Familie des Barons

Jochen ging ein paar Mal durch die
Stube und trommelte dann, vor dem Fenſter
ſtehen bleibend, leiſe gegen die Scheiben
Nach einigen Sekunden wandte er ſich, ſehr
bleich geworden wieder ſeinem Gaſt zu.

Wahrſcheinlich mit Recht. Aber
und es iſt mir lieb, daß ich Jhnen das
ſagen kann, ehe Sie es von andern erfahren.

Bitte, treten Sie einmal her zu mir ſo.
Nun ſehen Sie dort die Türe in der Mauer
die hat mein Vater zumauern laſſen. Ich
ſelbſt habe ihm den Mörtel getragen. Meine

Schweſter Toris, ſie iſt das ſchönſte
Mädchen im Dorf und gleicht dem jungen
Baron ganz verteufelt. Sogar das brauue
Mal am linken Auge hat ſie. Meine Mutter

Gram
die nicht ſtille werden, ſind ſtarke Gifte.“

Der Pfarrer hatte unwillkürlich ſeine
Hand auf Gräberts Schulter gelegt. Er

„Auch mein Vater könnte heute noch
leben. Das Mädchen iſt gut geraten ich
wüßte nicht welches Lob ihr nicht zu ſpenden
wäre.

Vom Kirchturm ſchlug die ſechſte Stunde.
Der Pfarrer ſchickte ſich zum Gehen an.
Als er über die Hofweite ging. begegnete
ihm Doris Gräbert-

Sie trug ein dunkelbraumes Tuch turban
artig um die dunkle Flechtenkrone ge
ſchlüngen. Den Rock hatte ſie aufgeſteckt,
ſo daß ſein roter Schirch ſichtbar war. Jhre
graue Jacke war am Hals eingeſchlagen.

Drei Reihen nachgedunkelter Bernſteinperlen
waren ſichtbar. Sie erwiderte des Pfarrers

Gruß in einer freimütigen Art und ging
nach den Ställen. Der Seelſorger ſchritt

nachdenklich ſeinem Hauſe z. Das lag
nicht. wie es ſonſt wohl üblich iſt, im

Schatten der Kirche ſondern jenſeits des
Baches, der das Dorf in zwei Hälften teilte

neben den andern Bauernhöfen; es unter
ſchied ſich nur durch ſeine blütenweißen Gar

und Reu,

Das dankte ihm jener im ſtillen

dinen und einen gutgepflegten Vorgarten von
jenen

Wienand fand den Abendbrottiſch ge
deckt und ſeine Frau ſeiner wartend. Einen
Augenblick lang verließen ihn ſeine trüben
Gedanken bei ihrem Anblick.

Sie erzählte ihm von ihren Entdeckungs
reiſen in Haus und Garten. „Dreihundert
Jahre iſt unſer Haus alt. Oben auf dem
Boden im Balken ſteht es eingebrannt. Du
müßt mit hinaufkommen und es ſelbſt ſehen!
Bedenke doch, was mögen dieſe Wände alles

erlebt haben SUnd was werden ſie noch alles ſehen
„Gott gebe, viel Glück! Aber was haſt

du? Du biſt ſo verſtimmt.
Wienand erhob ſich und trat ans Fenſter

Es war ihm mit einemmal, als ob das
Bild, das er von da ſehen konnte und das

für ihn vom erſten Tag an einen ſeltſamen
Zauber beſaß, ein anderes Geſicht an
genommen hatte: Das Schloß auf einer
kleinen Erhebung dicht daneben der Schwanen
gaſthof der Anger mit den alten Linden,
der breite Bach Vielleicht war es auch
nur die Abendbeleuchtung, die alle Schatten
vertiefte und die Umriſſe verſchwimmen ließ
daß etwas Unſicheres, Unheimliches darüber
zu liegen ſchien

Die junge Frau war neben ihn getreten,
hakte ihren Arm um ſeinen Hals geſchlungen
und ſagte:

„Komm, laß uns noch ein Stück ins
Feld gehen; dabei kannſt du dir dann dein
Herz ſreireden.“

Und das geſchah. Pfarrer Wienand er
zählte von Thereſe Deubner und von allen

geſehen hatte
Henriette verſprach ihm, gleich morgen

das Haus hinter dem Damm aufzuſuchen
und Thereſe Arbeit zu verſchaffen.

Wie heißt der Neue? Den Pfarrer
meine ich Wieland? Hat er Aehnlichkeit
mit Wieland dem Schmiede Hinkt er? Sind
ihm die Flechſen durchgeſchnitten?“

„Wienand heißt er, nicht Wieland. Er
hinkt nicht, ſondern geht gerade und auf
recht.

Warum wohl der Menſch ſeinen Be
ſuch noch nicht gemacht hate“ Ob er von
vornherein den Abſtinenten ſpielen will, wie
das ſetzt ſo Sitte wird

Wir ſind doch erſt ſeit fünf Tagen
hier Er iſt vor drei Wochen eingezogen
Wann ſollte er uns alſo beſuchen

„IJſt er verheiratet?“
e h das iſt er auch.

KinderNein ich glaube nicht ſie ſind
wahrſcheinlich ganz kurz verheirgtet.“

„Jch fragte, weil ich gerne wiſſen möchte,
ob cs möglich für dich ſein wird, mit den

Leuten Anregung zit pflegen. Jch werde ſo

gehen. Es iſt der einzige Ort, an dem ich

leben kann. S

Wirrungen und Jrrungen, in die hinein er

vald wie möglich für Monate nach Paris

„Du wirſt es wahrſcheinlich lernen müſſen,
auch hier zu leben.“

„Jch bedanke mich.
Emanuel von Eggenheim ſtand, die Hände

in den Taſchen, lachend vor ſeiner Schweſter
„Haſt du wirklich immer noch die feſte

Abſicht, dich ganz hier feſtzuſetzen?“
„Es bleibt uns gar nichts anders übrig

Laß uns einmal vernünftig reden.“
Wie ſoll ich denn das anfangen, das

Gut bewirtſchaften“? Der Alte hat wohl
ſelbſt nicht gewußt, was er tat, als er dieſ
Bedingung ſtellte.“

„Er wußte ſehr wohl, was er tat. Es
war ihm eine Erkenntnis gekommen. Eine
ſehr heilſame. Und du ſollſt das ſo an
fangen Du ſollſt hier bleiben und den Winter
dazu benutzen, unter Jochen Gräberts Lei
tung die beſte Bewirtſchaftung deiner Güter
kennen zu lernen. Dazu mußt du natürlich
vorher Frieden mit ihm ſchließen

„Biſt du von Sinnen?“
Julie ſtand gelaſſen auf und ging nach

der Türe.
„Bleib' doch, Mädchen, und erkläre dich!

Das kann doch unmöglich dein Ernſt ſein!
Jochen Gräbertl Du kennſt doch die Ge
ſchichte der vermauerten Türe! Und dann
die verwandtſchaftlichen Beziehungen zwiſchen
der ſchönen Doris und uns!“

„Glaubſt du nicht an die Richtigkeit
dieſer Beziehungen

„Ja doch; aber darum verſtehe ich dich
nicht. Wir hatten uns an Vaters Be
gräbnistag, der uns nach langer Zeit hier
wieder zuſammenführte, das gegenſeitige Ver
ſprechen gegeben, die alte Eggenheimſche
Herrlichkeit wieder aufleben zu laſſen. Du
ſagteſt, du wollteſt das Steuer feſt packenl“

„Du haſt recht, Julie. Ich war rück
fällig geworden, als ich die leeren Kiſten

und Kaſten fand und dieſe Unordnung
Mein Gott lohnt's denn

Das Haus ſeiner Väter wieder
Zu Ehren zu bringen

Sie ſah ſich in dem großen Zimmer um,
an deſſen Wänden ſtark nachgedunkelte
Familienbilder hingen und ſchwere Eichen
möbel ſtanden, die mehr als drei Gene
rationen gedient hatten. Und dann blickte
ſie durch das Fenſter auf die Baumkronen
des Parkes und darüber hinweg auf die
Waldberge, die den Eggenheims gehört
hatten, ſolange man zurückdenken konnte.

„Sieh dich nur einmal gründlich um.
Jch glaube, du wirſt viel Glücksquellen ente

decken.“ SJulie ſah ihren Bruder mit mütterlich
Zärtlichen Blicken an. Sie war eine echte

Eggenheim. Mehr ſehnig als üppig und
weich Aber ihre braunen Augen, dazu
ein Zug von Liebreiz um den wo
Mund hielten den Eindruck der

des Männchen fen.„Du beſchämſt mich mit deinem Verſtand
und deiner Vernunſt, Julie l

Nicht doch! Jch werde dir etwas
beichten. Ich habe geſtern Jochen Gräbert
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kennen gelerrt. Er befreite mich von den
Zudringlichkeiten der alten Deubnerſchen, die
mich auf einem Gang durch die Felder
attackierte. Er ritt auf ſeinem fetten Schimmel
daher, als ob er der Herr des Dorfes ſei.
Zwei Worte genügten, um mich von der
Alten zu befreien Wir gingen dann noch
eine Strecke mileinander. Was ich in dieſer
halben Stunde erſuhr, machte mich ſehr
hoffnungsfroh. Das iſt ein Mann, den man
zum Freund haben ſollte.

„Nein es geht nicht.
„Wir ſollten dieſen Mann als Bundes

genoſſen werben, dann beſtänden wir den
Sieg gegen dieſes Heer von wirklichen und
idealen Gläubigern.“
Es iſt ganz unmöglich.

„Aber ſind wir es nicht, die unrecht
haben Trugen wir nicht Herzeleid in jenes

Hanne
„Bitte, laß dies Thema. Jch will dir

nur das eine zuge ſtehen ich bleibe ich reiſe

nicht nach Paris. ech habe auch keinen Augenblick daran
gezweifelt, daß du anders handeln könnteſt.“
ch wollte beſtimmt durchbrennen

„Du wollteſt aber du konnteſt nicht.
Du biſt unheimlich kluge

Margarete Deubner lag allein in ihrem
ſchmutzigen Bett; ſie hatte brennenden Durſt.
Sie war nicht fähig ben Arm auszuſtrecken,

um den Milchtopf auf dem Stuhl neben
dem Bett zu ergreifen

Reſe holte Futter für die Ziege Marga
rete fieberte; es war ihr, als ob die ganze

Stube in Flammen ſtände. Geſtern abend
als der Pfarrer gegangen war, hätte ſie ein
Paar ruhige Stunden gehabt. Dann war
die alte Dörte betrunken heimgekommen und

hatte wüſte Schimpfereien ausgeſtoßen über
die Eggenheims, Jochen Gräbert und das
ganze Dorf. Thereſe hetzte, und Karl, der

dazukam, hatte der Alten mit Schlägen ge
droht und Reſe den Mund verboten. Als

Margarete von dem Beſuch des Pfarrers
erzählte war er in helle Wut geraten und
hatte ſeiner Mutter verboten, je wieder etwas
von dem ſcheinheiligen Pfaffen anzunehmen.
Thereſe hatte ſich zur Verteidigung des an

gegriffenen Pfafſen aufgeworfen. Das hatte
ihr Hohn und Spott und zuletzt Fauſtſchläge

eingekragen. O dieſe wüſten Szenen!
Margrek war vollkommen ermattet, hatte die
Nacht ohne Schlaf zugebracht und lag nim
in Angſt und Furcht, Karl könne unt dem

Pfarrer zuſammentreffen und ſeine Drohungen,
ihn hinauszuwerfen, wahrmachen. Die Mutter
war ſchon wieder am frühen Nachmittag

nachdem ſie ihren geſtrigen Rauſch. aus
geſchlafen hatte. mit dem Bettelſack fort

gegangen eAm Ende war der Tod das beſte
was war nur das Lebens Hinter jedem
ſüßen Biſſen ein gallebitterer Nachgeſchmack.
Lüge Lüge, Lüge, das war die Summe

alles SeineAlle hatten ihr gelogen.
ſollte eine Ausnahme machen e Redens
ärten! Er würde ihr nicht helfen wollen
und nicht helfen können. S

Nun klopfte es doch. Aber ſie hatte
gar keine Schritte gehört! Sie wollte etwas
rufen und konnte nicht einmal den Kopf
wenden, als das Schloß knarrte und die

Türangel kreiſchte. Und nun ſtand eine an
ihrem Bett. Eine fremde Frau. Sie
hatte ein gütiges Geſicht und hielt in ihren

Du zu.

Der Pfarrer

und erklärte

Kranken entfernter, leiſer ſprechend fort.

Henriette Wienand war auf ſoviel Elend
micht gefaßt geweſen. Es wollte ihr wie
Hohn vorkommen, daß ſie einen Strauß
Blumen mit hierher genommen hatte. Aber
als ſie das erſtaunte Lächeln auf dem Ge
ſicht der Todkranken ſah, legte ſie doch die
Blumen auf die Bettdecke. Die Kranke ver
ſuchte. nach den Blumen zu greifen es ge
lang ihr nicht. Henriette vackte eilig ihren
Händkörb aus. Sie goß Wein und Waſſer
in ein mitgebrachtes Glas und ließ die
Halbverſchmachtete trinken. Margaret wagte
keit Wort zu ſagen. Das war ein ſeltſamer
Zuſtand in dem ſie ſich befand. Ob das ein
Engel war

Henriette öffnete das Fenſter ſchüttelte
die Betten anf, wuſch der Kranken Geſicht
und Hände und ſprach zwiſchendurch mit
einer weichen, etwas tiefen Stimme allerlei
Tröſtliches. Wie ſie ſchon kränkere Leute
geſehen habe, die doch wieder geſund

ſtieg ein Aufſtieg komme. Ob ſie nicht die
Geſchichte von Till Eulenſpiegel kenne, der
immer geſungen habe, wenn er einen ſteilen
Berg erſteigen ſollte Oder ob ſie noch
nicht gemerkt habe, daß, wenn das Wetter
ganz Unerträglich düſter und trübe ſei, mit
einemmal die liebe Weihnachtszeit vor der
Türe ſtehe, und dann Lichtmeß, und dann
die länger werdenden Frühlingstage. „Alles
nimmt ein gutes Ende, auch Jhr Huſten
Margarete meinte ſo ähnlich klingt Vogel

geſang und Waſſerrauſchen und ähnlich ſind
auch die Töne, wenn ſich der Wind in den
Telegraphendrähten fängt Es klingt ſänfti
gend; man denkt nicht darüber nach ob
Wahrheit oder Trug dahinter iſt

Wer ſind Sie nure“ fragte die Kranke
nachdem ſie noch einmal mit langen ſchlür
fenden Zügen von dem Wein getrunken hatte.

Pfarrer Wienands Frau.
Jch wußte nichts davon, daß er eine

Frau hat. Haben Sie Kinder Die ſollen
geſegnet ſein
Wir hoffen darauf.
Sie ſind noch ſo jung und ſo ſtark

Henriekte ruhen
„Wann konimen Jhre Angehörigen

möchte mit Jhrer Mutter oder
und mit Jhrer Tochter reden?“
außen würde eine Türe hart zugeworfen.
Die Kranke fuhr entſetzt zuſammen.

Es wird Reſe ſein, ſie wollte Futter
für die Ziege holen

Henriette machte eine Bewegung nach der
„Bleiben Sie hier,“ bat die Kranke

„Sie iſt ſo ſehr dreiſt; ſie könnte Jhnen
grob begegnen

Indem erſchien Thereſe auf
Der Wind und die hohe Futterlaſt, die ſie
getragen hatte waren ſchuld, daß ihr Haar
in unordentlicheren Strähnen wie ſonſt ins
Geſicht hing. Sie ſah erhitzt aus und prallte
erſchröcken zurüch, als ſie die Fremde in
mitten des Zummers ſtehen ſah

Wer iſt denn das? fragte ſie halb ver
legen, halb ärgerlich.

Henriette bot ihr freundlich Gutentag
ihr Hierſeinn. Dann fuhr

ſie auf das Mädchen zugehend und ſie nach
dem Fenſter ziehend, von dem Bette der

a Jch
wollte vor allen Dingen mit Jhnen nd
Jhrem Bruder wegen Jhrer Mutter reden.

„Wegen meiner Mutter Meine Mutter

Jch
Jhrem Sohn

geworden ſeien, daß nach jedem Nieder

ſägte die Kranke und ließ ihre Augen auf

grob und kurz

der Schwelle

Doris Gräbert trat ein.

c Angabe der Naße

hei Sehnitt-Zestellungen:
Wir bitten gel. zu begehten, dass nur
solche Schnittmuster- Bestellungen berück-
sicktigt werden Können, Welche folgende

Masse in Zentimetern enthalten
Hals weite Ober weite (lose über Brust
und Rücken unter den Armen hindurch
zu messen) Taillenweite Vorder-
Iänge (hinten von der Halsmitte bis
vorm zum Gürtrand) Seitenlünge

Sehülterlänge Rückenbreite
Ritekenlünge Armlänge (nnen zu
messen) Armlöchinfang Vordere
Rocklinge Uintere Rocklänge
Hüſtenweite (15 em unter Taillenschluss)

Die Normalsrössen für Kinderschnitte

sind folgende:

Grösse I für 2— 3 jährige Kinder
I

II 5—6l 6—7V 7 10VI 10 12

35 35 35

35

35

92

97I a
Henriekte beſann ſich auf die Erzählung

ihres Mannes und ging nicht näher auf die
verwandtſchaftlichen Beziehungen ein.

„Einerlei, ich meine und der Pfarrer
meint es auch, Margarete Deubner müſſe ins
Hoſpital, damit ſie geſund wird.

„Meinetwegen, bringen Sie ſie in ein
Hoſpital

Und Sie, Thereſe, wollen Sie in die
Pfarre kommen und beim Graben der Gärten
helfen

„Jch
graben.“

„Alles tut ein Menſch zum erſtenmal.
Es gibt außerdem auch noch andere Arbeit;
können Sie zum Beiſpiel Quecken aus
jäten e

„Jch kann gar nichts,“

habe mein Lebtag noch nicht ge

ſagte Thereſe
„Gehen Sie heim der Karl

hat geſchworen den Pfarrer kurz und klein
zu hauen, ob er mit Jhnen gelinder ver
fährt, iſt die Frage Sehen Sie mich am

hier das blaue Auge verdank ich Jhrem
Mann

„Großer Gott, leben Sie in ſo entſetz
lichem Unfrieden

„Das geht keinen Menſchen etwas an,
wie wir hier leben,“ rief Thereſe trötzig.
„Gehen Sie nur, gehen Sie nur.“

Henriette ſtand unſchlüſſig da. Mit einen
mal brach das Mädchen in Tränen aus.
Sofort war Henriette wieder an ihrer Seite.
Aber ſie kam nicht zu gütlichen Worten.
Reſe drängte ſie zur Seite und rannte hin
aus die Treppe hinauf. Die Decke bebte, als
b ſich jemand auf den Boden werfe, dann
war alles ſtill.
Die Kranke lag apathiſch und gleich

gültig im Bett, Henriette ſtand ratlos da.
Als ſie noch überlegte was zu tun ſet, ſah
ſie jemand eilig am Fenſter vorbeigehen,
Gleich darauf wurde die Stubentüre geöſſuet;

Auch ſie ſtutzte
beim Anblick der Pfarrersfrau, die ſie bis
jetzt auch nur von weitem beim Einzug und
in der Kirche geſehen hatte.

Händen einen Strauß bunter Herbſiblumen.

5

kennt kein Menſch keinen Bruder hab

ich ch ich e
Gleichwohl begrüßten ſich die Frauen

o S etzung folgt.
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Nr. 44.

Neueste Moden
S 2

I. Kleid ans gemuſtertem Stoff mit Bandgarnitur für Beſuche, Nach
mittagskonzerte u. dergl. Den mittelfarbigen, feinen, geblümten Wollſtoff belebt
kräftig getöntes, ſchmales Taftband. Außerdem bildet ein tief herabreichender
Vorder und Rückeneinſatz aus weißem Seidenbatiſt die Garnitur. Breite
Zwiſchenſätze aus Filetguipüre, die auch zu Stehkragen und Aermelſtulpen ver
arbeitet ſind, durchqueren ihn. Der mit einer vorn und hinten ſpitz auslaufenden
Tunika gearbeitete Rock bedingt als Grundform einen anliegenden Futterrock,
deſſen unteren Rand ein breiter Rundvolant mit Bandverzierung ausſtattet.
Nach unten zugeſpitzte, ſtaffelartig übereinander genähte Stroſſſtreifen mit Band
abſchluß bedecken die vorn und hinten leicht gekreuzten Fiſchüteile der Bluſe.

1. Kleid ans gemnſtertem Stoff mit Bandgarnitur für 8eſuche, Rachmittagskonzerte und dergl. (Rückanſicht.) 2.
Ueberkleid für Damen mittleren Alters

Auf dem vberen, breiteſten Teile liegen reihenwels je zwei durch kleine Stoff
ſpangen miteinander verbundene flache Seidenknöpfe. Die halblangen Aermel
werden durch einzelne auf das Futter genähte Stiche ſtufenförmig arrangiert.
Leichtfaltiger Gürtel aus Meſſalineband. Großer, ſeitlich aufgeſchlagener Skroh

hut mit Band und vollem Roſenzweig garniert. Sonnenſchirm mit Spitzen
zwiſchenſätzen.2. Eleganter Promenadenanzug mit Ueberkleid für Damen mittleren
Alters. Am beſten eignet ſich für dieſe Machart weichfallendes Tuch. Reiche
Soutacheſtickerei und feinſte Bieſenſäume bereichern es. Die Vorlage iſt in
Stoff und Soutache ganz in Heliotropfarbe gehalten worden. Man arbeitet

Eleganter Promenadenanzug mit
(Rückanſicht.)



zuerſt im Prinzeßſchnitt eine gutpaſſende Grundſorm und belegt ſie vorn mit
einem reich ſoutachierten Einſatz und unten mit einem 30 40 ew hohen, leicht
gereihten Volant. Querſäume und Stickerei verdecken ſeine Anſatznaht. Seitlich
ſind in Höhe der Tunikaſchlitze Stoffteile aufzulegen. Das vorn geöffnete Ueber
kleid ſetzt ſich aus der kurzen Taille und den daran genähten ſeitlich geſchlitzten
Tunikateilen zuſammen. Dieſe ſind oben unter dem geſtickten Gürtelſtreifen
leicht eingereiht. Etwa 20 em hoch durchqueren ſie unten dichte, feine Bieſen.
Das Ueberkleid und die halblangen Aermelvolants umrandet Soutache. Falten
über Vorderteil und Rücken. Kleiner Spitzeneinſatz mit hohem Stehkragen.
Großer, runder Strohhut mit langer, abſchattierter Straußenfeder vervollſtändigt
den eleganten Anzug

3. Kleid aus kariertem Stoff im Reformſtil für Beſuche, kleine Empfänge
i. dergl. Karierter Wollſtoff in ſchräger Lage und gemuſterte Elſäſſer Kattun
ſtreifen ſind dazu verarbeitet worden. Sie garnieren die kurze, unten mit
ſchmalem Köpfchen eingereihte Bluſe vorn herunter und ſind als Querſpange
umgelegt. Am ſchleppendem Rock verdeckt ſie links ſeitlich die Naht des oben
leicht eingefalteten Ueberteils. Unten ſind an der Bluſe kleine Samtklappen mit
Knöpfen angebracht. Hoher Stehkragen mit Jabot aus geſtickten Mullvolants
Die unten eingereihten, halblangen Bauſchärmel werden vom Ellbogen bis zum
Handgelenk durch Unterärmel aus geſtickte und in Säumchen genähtem Seiden
mull ergänzt. Am großen, runden Hute ſind ſehr viel Roſen und Bandroſetten
angebracht worden.

Fußfreies Promenadenkleid mit Faltenärmeln. Das für Garten
promenaden und Beſuche geeignete Kleid iſt aus feinem Wollſtoff gearbeitet
worden. Die Garnitur beſteht aus ſoutachierten Streifen und aus Pattenteilen
von Säumchenſtoff. Zwei ſolcher mit je einem Knopf verzierten, unten ab
gerundeter Patten legen ſich vorn herunter bis über die in geſchweiften Linien
um den Glockenrock herumgeſetzten ſoutachierten Streifen Säumchenpatten bilden
auch auf den Schultern Achſelbander. Die Bluſenteile ſind oben und unten ein
gereiht. Breite etwas übereinander fallende Säume formen die halblangen
Aermel. Als Satteleinſatz mit hinten ſchließendem Stehkragen und als untere 6. 8luſe an mit

Aermelteile bildet weißer, mit Gruppen
fälten und Blenden verzierter Taffet die
Ergänzung der Bluſe. Spitzgürtel aus
Tuch. Runder ſeitlich hochgeſtellter
Strohhut mit Roſen und Seidenband
garnitur.

5. Fußfreier Anzug mit halblangem,
loſe Paletot. Zu dem Kleide iſt ſtarke
Baſtſeide verarbeitet worden.
Der oben eingereihte, weich
und ſchmiegſam fallende Rock
bleibt futterlos und ganz ohne
Beſatz. Der

loſe, halblange
Paletot iſt mit
Soutache ver
ziert. Dieſe
verziert den
Keulenärmel

und die das
Armloch um
gebende Blende.

3. Kleid aus kariertem Stoff im Reformſtil für Heſuche, kleine Empfänge
und dergl.

Stoffblenden bedecken den Schalkragen und die Aufſchläge der Keulenärmel.
Huöpfe mit Stickereiornamenten. Die Sattelbluſe aus weißem Seidenbatiſt iſt
mit Säumchen und Spitzen verziert. Ein Gazeſchleier legt ſich unter einer
großen gelben Roſe um den Kopf des runden Strohhutes

6. Bluſe aus Wollmuſſelin mit Spitzenansputz. Klein karierter Woll
muſſelin an deſſen Stelle auch Taft treten kann, iſt mit Valenciennesſpitzen
verarbeitet worden. Die letztere garniert das Einſatzteil. Den Stehkragen und
die Stulpen bilden Mullſtreifen und Zwiſchenſaß. Der Stoff iſt für die Vorder
teile in Sattelhöhe in Saumchen geſteppt. Dieſen liegen je zwei zugeſpitzte
Pattenteile auf. Spitze Aufſchläge an den unten in Säume genähten dreiviertel
langen Bauſchärmeln.

7 Praktiſcher Straßenanzug mit halblangem Jackett und rnudem Rock.
Harierter Cheviot iſt teils in gerader, teils in ſchräger Karoſtellung zu dem
Kleide verarbeitet worden. Er ſetzt ſich aus dem Pliſſeefaltenrock und dem an
liegenden Paletot zuſammen. Der erſtere beſteht aus geraden Stoffbahnen,
welche ſich hinten herum in tieſe Pliſſeeſalten legen. Vorn bleibt der Stoff
faltenlos: ihm iſt ein unten blendenartig verbreitertes Schrägteil aufgeſteppt.
Der anliegende Palekot mit ausemander tretendem Schoß iſt einreihig in der
vorderen Mitte geknöpft. Der Rücken iſt geteilt, die Vorderteile bleiben un
geteilt. Durchſteppter Herrenkragen und Aermelaufſchläge aus Tuch. Helles

5Atlasfutter Eingeſetzte Taſchen mit Klappen. Großer, ſeitlich hochgeſtellter 4. Fußfreies Promenadenkleid mit Faltenarmeln. (Rückanſtcht). 5. Fußfreit
Hut, mit Band und Federn garniert halblaugem loſen Paletot. (Rückanſicht.



ſchnitts, den ein Einſatz aus weißem Mull füllt, ziehen ſich Blenden mit
ſpitzem Abſchluß durch zwei wie erſichtlich angebrachte Einſchnitte. Als Epau
letten, über die ſich Tafftblenden legen, ſowie zur vorderen Taillen und Aermel
garnitur dienen farbige Stickereiornamente, die durch Maſchinen oder auch
Handarbeit hergeſtellt werden können. Paſſementeriegehänge in der gleichen
Farbe dienen ihnen als Abſchluß. Weicher, hinten und vorn aufgebogener
Strohhut mit langer Straußfeder.

Geſtrickte Kinderſerviette. Dieſe ſind für die Kleinen praktiſcher, als ſolche
aus Stoff, da ſie ſich beſſer waſchen laſſen. Von ungebleichter Baumwolle
Nr. 3 arbeitet man auf 100 Maſchen Anſchlag 4 Maſchen rechts, 4 Maſchen
links. Bei den nächſten 3 Nadeln wiederholt ſich rechts auf rechts und links
auf links das Muſter. Nach 4 Nadeln wird das Muſter verſetzt. Bei einer
Höhe von 33 Muſtern beginnt das Halsloch. Man ſtrickt 10 Muſter, läßt die
übrigen 60 Maſchen liegen, wendet und nimmt am Anfang der Nadel zweimal
ab, was ſich in jeder zweiten Nadel der nächſten 3 Muſter wiederhott, ſo daß
danach noch 7 Muſter Achſelbreite vorhanden ſind, mit welcher Maſchenzahl
noch 10 Muſter Höhe geſtrickt werden. Hierauf kantet man ab und ſtrickt an
den 60 Maſchen weiter 20 Maſchen abgekantet, 10 Muſter 4 rechts, 4 links

8

Bluſe auf mit Spitzenausputz

7. Praßktiſcher Straßenanzug mit halblangem Jackett und rundem Rock.
(Rückanſicht.)

8. Kleid aus blauem Voile mit Kimonobluſe und Spangenverziernng.
Zu dem geſchmackvollen Kleide iſt grünlich blauer Voile verarbeitet worden.
Drei breite Säume umgziehen den unteren Rand des weitfallenden Glockenrockes.
Die Bluſe mit angeſchnittenen Aermeln garnieren Spitzeneinſätze und Falten.
Spangen aus paſſendem Tafft mit kleinen Knöpfen verbinden ſie mit dem
unten geſchlitzten Einſatzteil. Darüber Tafftſpangen mit Roſetten. Die vordere
Bluſengarnitur findet ſich auch als Aermelabſchluß wieder. Durchzug und kleine
Bandſchleifen am Hohen Stehkragen des leichtfaltigen Spitzeneinſatzes. Seitlich
hochgeſtellter Strohhut mit Roſen und Federtuff garniert

9. Praktiſcher Schulanzug ſür Knaben von 10- 12 Jahren. Er beſteht
aus kariertem engliſchem Stoff. Die eingereihte Hoſe wird unter dem Knie
durch breite Knopfbündchen geſchloſſen. Schmaler Kragen an der
einreihig geknöpften, langſchößigen Sattelbluſe. Der glatte Stoff
gürtel iſt durch die Falten gezogen. Knöpfe an den Aermeln.
Karierte Schirmmütze.

10. Einfache Hemdbluſe mit Fältchenverzierung. Sie beſteht
aus weißem Flanell. Die Vorderteile ſind in Sattelhöhe in
Gruppeuſäume genäht. Geknöpfte Mittelfalte. Säumcheu an
den Stulpen der Bluſenärmel. Krawattenſchleife am Steh
Umlegekragen.

13. Kleid in einfacher Machart mit Stickereibeſatz. Trotz
des eleganten Eindrucs, den dieſes Kleid hervorruft, iſt es ſehr
einfach herzuſtellen. Es iſt aus braunem LKaſchmir gefertigt. Der
Rock iſt in zweiteiliger Glockenform mit Naht in der vorderen
und hinteren Mitte geſchnitten und nur leicht den Boden berührend. Den
Randabſchluß bildet eine in gleicher Farbe gehaltene Tafftblende. Die

Fußfreit Bluſe iſt oben völlig glatt gehalten und bildet nur am Taillenſchluß leichte 8. Kleid ans blauem Voile mit Kimonobluſt and Spangeuverziernug
Falten. Der Schluß iſt hinten. Zu beiden Seiten des viereckigen Aus (Rückanſicht.)



Neueste (Doden
noch, daß man alſo den Kniewärmer, genau
wie den Strumpf, beim oberen Teil beginnt.
Die Abnahmen kommen an die Jnnenſeite.

F. Gebhardt.

Lange Strümpfe zu Wadenſtrümpfen
umgearbeitet. Lange Kinderſtrümpfe mit
durchgeſcheuerten Knieen trenne man in
Wadenhöhe ab, nehme die Maſchen auf und
ſtricke nach oben einen Rand aus 1 Maſche
rechts, 1 Maſche links, wobei man etwas
feinere Nadeln nimmt, um den Anſchluß an

das Bein beſſer zu erzielen M. K.
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10. Einfache Hemdbluſe mit Fältchenverziernng.

12. Namenszug V M für Tiſchwäſche.

Die nächſte Nummer
bringt

praltiſche Kindermoden

und einen
Schnittmuſterbogen.

9. Praktiſcher Schulanzug für Knaben von 10
bis 12 Jahren.

uſw. die Zweite Achſel. Danach umhäkelt man den Hals
ausſchnitt mit feſten Maſchen und die übrigen 3 Seiten wie
folgt. 5, je durch eine Luftmaſche getrennte Stäbchen in
eine Maſche, eine feſte Maſche in die vierte Maſche. Das
Halsloch umgeben Pikots aus 4 Luftmaſchen; in die erſte
derſelben eine feſte Maſche. Ein Schnürchen aus Luſtmaſchen
von doppeltem Garn zieht ſich hindurch und erhält an den
Enden Quäſtchen, wozu man dreißigmal das Garn um den
Daumen wickelt, oben abbindet und unten auſſchneidet. M. E.

Geſtrickter Kniewärmer. Beſonders älteren Leuten, welche
unter der Gicht oder an Froſtgefühl leiden, dürften die ſehr
praktiſchen und angenehmen Kniewärmer nur willkommen ſein.
Man ſtrickt ſie aus weicher Wolle, am beſten Kaſtorwolle,
von bräunlicher oder grauer Farbe. Für nicht allzu ſtarke
Perſonen genügt ein Anſchlag von 96 Maſchen, die auf vier
ſtarke Stahlnadeln verteilt werden. Man arbeitel zuerſt
40mal im Rund 2 Maſchen rechts, 2 Maſchen links Dann
beginnt man mit dem Abnehmen, das durch Ueberholen (1
abh. 1 ſtricken, die abgeh. überziehen) am Anfang der erſten
und am Ende der letzten Nadel vollzogen wird. Eine Tour
ſtrickt man jedesmal nach und ſetzt das Abnehmen fort, bis
noch 84 Maſchen im Rund ſind. Nun beginnt das Einſtricken
des Knies. Nachdem die erſten 6 M. der erſten Nadel rechts
und links geſtrickt worden, arbeitet man das Knie in ſo
genannter Patentſtrickerei in hin und hergehenden Reihen
mal umſchlagen, 1 M. abſtechen, 1 M. r. bei den ſolgen
den Reihen M. und Umſchlag zuſammenſtricken, 1mal um
ſchlagen, I abſtechen). Sind auf der letzten Nadel noch 6 M.
übrig, ſo wendet man und arbeitet hin und her, jedesmal
eine der ſich bildenden Maſchengruppen am Ende ſtehen
läſſend, bis von jeder Seite 12 ſolcher Gruppen (24 M
ſtehen bleiben und ebenſoviel in der Mitte. Jetzt wird
wieder nach und nach jedesmal beim Hin und Herſtricken
eine der ſtehengebliebenen Maſchengruppen nach der andern
mit hinzugenommen, bis man zuleßt wieder bei den erſtlichen
6 M. der letzten Nadel angelangt iſt. Die Patentſtrickerei
ſieht genau ſo aus wie das Streifenmuſter, 2 M. r., 2 M.

hat aber den Vorteil, noch dehnbarer zu ſein, was für
das Knie ja beſonders wichtig iſt. Zuleßt ſtrickt man, bei
den erwähnten 6 Reſtmaſchen anfangend, wieder im Rund
weiter 2 r. 2. l. bis zur gewünſchten Länge (36 Touren
würden genügen) und maſcht danach ab. Zu erwähnen iſt I ELleid in einfacher Machart mit Stickereibeſatß
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Mädchen mit Schäfchen von
Lawrence.

(Zum Bilde auf der erſten Um
ſchlagſeite.)

Aus der Glanzzeit der engliſchen
Malexei, die in das Ende des 18. und
den Anfang des 19. Jahrhunderts
fällt, iſt Lawrenee einer der bedeutendſten
Meiſter. Bekanntlich war die Bildnis
malerei in dieſer Zeit in England zur höch
ſten Blüte gelangt, wovon die Meiſterwerke
eines Gainsborough, Raeburn, Romney
uſw. beredtes Zeugnis ablegen. Auch
Sir Thomas Lawrence, geb. 1769 in
Briſtol, geſt. 1830 in London, erlangte
beſonders als Bildnismaler Berühmt
heit. Er war wohl der gefeiertſte
Modemaler ſeiner Zeit, der dem emp
findſamen Geſchmack der damaligen
Londoner Geſellſchaft entgegenkam
Aber trotz ſeiner koloſſalen Einnahmen
brachte er es zu keinem großen Ver
mögen, da er als leidenſchaftlicher
Sammler von Gemälden und Zeich
nungen Unſummen verausgabte. Seine
Verſuche in der Geſchichtsmalerei
waren weniger glücklich, hingegen
erntete er als Porkrätiſt alle Ehren,
die ihm von königlichen Gönnern er
teilt werden konnken. Er war Hof
maler, Mitglied und ſpäter Präſident
der Akademie und ſchließlich wurde er
ſogar zum Ritter geſchlagen. Seine
Leiche wurde mit großen Feierlichkeiten
in der Paulskirche beigeſetzt. Unſere
Wiedergabe iſt das genrehaft aber nach
der Natur geſchaffene Bildnis eines
armen Kindes.

Ausſtellungen.
Der Verein der Aquarien

und Terrarienfreunde veranſtaltet
in der Zeit vom 14.—24. Auguſt im
Saale des „Belvedere“ am Fürſten
wall ſeine erſte Ausſtellung. Dieſelbe
ſteht unter dem Protektorat des
Muſeumsdirektors Prof. Dr. Mertens
und findet weſentliche Förderung durch
Unterſtützung ſeitens der ſtädtiſchen
Behörden. Zahlreiche Anmeldungen
von Händlern und Liebhabern ſind
bereits eingelaufen, ſo daß die Aus
ſtellung reich beſchickt ſein wird,
namentlich wird auch die Gruppe der
exotiſchen Zierfiſche in großer Zahl
vertreten ſein. Das ſtädtiſche Muſeum,
das ſich außer Konkurrenz daran be
teiligt, bringt hierbei auch eine reiche
Kollektion heimiſcher und fremder

WMolche in zahlreichen Varietäten zur
Ausſtellung. Jeder Aquarienfreund,
jeder Naturfreund dürfte hier viel des
Jntereſſanten und Lehrreichen ſinden.
Namentlich ſei der Beſuch der Aus
ſtellung auch unſerer Schuljugend
empfohlen.

Sport
Zu dem Wettſchwimmen um

den engliſchen Königspreis, das
im Auguſt in London ſtattfindet, iſt
von deutſcher Seite nur der Magde
burger Schwimmer Oskar Schiele ge
meldet

Der Magdeburger Schwimm
klub „Poſeidon“ war bei dem
nationalen Feſt des Schwimklubs
„Boruſſia“ in Berlin durch zwei ſeiner
Mitglieder verkreten. Beide konnten
als Sieger heimkehren, und zwar er
rang Ernſt Wedell im Junior- Bruſt
ſchwimmen und W. Läuffer im Senior
Kopſweitſprung den erſten Preis

Der erſte Magdeburger Damen
Schwimmklub veranſtaltete kürzlich
ſeine erſte diesjährige Schwimmfahrt
auf der Elbe. Leider war inſolge der
ungünſtigen Witterung die Waſſer
temperatur verhältnismäßig niedrig,
doch war die Beteiligung noch eine
ziemlich rege. Etwa 30 Damen be
gannen morgens 8 Uhr von der
Suhrſchen Badeanſtalt aus ihr Ziel,
den Herrenkrug, zu erreichen. Begleitet
von einem Dampfer, auf dem ſich zahl
reiche Gäſte und Angehörige eingefunden
hatten, legten alle ohne erſichtliche An
ſtrengung oder Ermüdung die weite
Strecke ſchwimmend zurück. Derſelbe
Klub beteiligte ſich anch an dem Wett
ſchwimmen in Zerbſt, wo bei dem
Damenſchwimmen Frl. Elly Fiſcher
als Erſte und Frl. H. Schneider als
Zweite durchs Ziel gingen.

Pereine.
Der Verband reichstreuer

Arbeiter beſchloß, an einem der
nächſten Sonntage einen Ausflug nach
dem Wartberge bei Schnarsleben zu
unternehmen

Die Schuhmacher Zwangs
innung iſt bemüht, nach beſten Kräſten
auch für die unterſtützungsbedürftigen
Mitglieder und ihre Angehörigen zu
ſorgen. Dieſem Zwecke diente eine
kürzlich unternommene Dampferfahrt
uach Grünewalde.

Flecke.
Rote Weinfſlecke in Tiſchwäſche.

Am beſten entfernt man dieſe ſofort
ohne Schädigung des Linnens, wenn
man ſie mit Kornbranntwein
wäſcht, ſolange ſie noch friſch ſind.
Hinterher ſpült man die Stellen gut
in warmem Seifenwaſſer nach.

Dinten und Roſtflecke. Die
ſelben entfernt man mit einer Miſchung
von 10 8 Weinſtein und 5 g. Alaun
pulver. Das Linnen wird von dieſem
Mittel nicht angegriffen

Frfr. v. P. Sch.

Einfacher Küchenzettel.
Sonntag Weinkaltſchale. Schnitzel

mit Bohnen und Gurkenſalat.
Montag: Kalte Kirſchſaftſuppe.

Große Bohnen mit Bauchſpeck. Obſt.

Dienstag Schneemilch. Erbſen
und Wurzeln mit Schinken

Mittwoch Bierkaltſchale. Deutſche
Beefſteaks mit jungen Bohnen.

Donnerstag Erbſenſuppe mit Grieß
klößen. Pfannkuchen mit Kirſch
kompott.

Freitag Reiskaltſchale. Kalb
fleiſchfrikaſſee. Obſt zum Nach
tiſch.

Sonnabend Peterſilienkartoffeln
mit Bratwürſt. Obſt.

Reicher Küchenzettel.
Sonntag Krebsſuppe mit Blumen

kohl und Klößchen. Gebratene
Ente mit Kartoffeln, Salat und
Kompott. JbhannisbeerPudding.

Abends Grüne junge Bohnen,
wie Spargel angerichtet, mit Auf
ſchnitt

Montag Bier-Kaltſchale. Ge
dämpftes Rindfleiſch mit Kohlrabi.

Abends Setzei mit Salat.
Dienstag Reisſuppe. Kalbs

braten mit Bechamelſauce und ge
bratene Kartoffeln. Abends
Rote Grütze mit Milch.

Mittwoch. Salepſuppe. Gefüllte
Kohlrabi. NudelBeignets mit
Weinſauce Abends: Dicke
Milch mit Brot und Zucker
Eier.

Donnerstag
Fleiſchpudding

Makkaroniſuppe.

mit Champignon

ſauce. Abends Birnengemüſe
mit abgerührten Klößchen.

Freitag (vegetariſch): Fruchtkaltſchale
QAuarkkäulchen mit Kompott.

Rotkraut mit Kartoffeln. Reis
mit Beerenobſt. Abends Hafer
grütze mit Mirabellen.

Sonnabend Schotenſuppe. Ge
rollte Hammelbruſt mit Pilzſauce
und Kartoffelklößen.

Krebsſuppe. 30
Salzwaſſer gekochten Krebſen bricht
man die Schwänze aus, entfernt
Schale und Darm, macht das Fleiſch
aus den Scheren, entfernt die Galle
und ſtößt die Scheren mit den Schalen
und 200 S Butter in Mörſer und
röſtet alles unter fleißigem Umrühren

Stunde über gelindem Feuer, bis
die Butter ſchön rot geworden iſt,
ſchwitzt einen Kochlöffel Mehl damit
durch, füllt 3 Liter Fleiſchbrühe darauf
und verkocht dieſelbe eine Stunde
langſam damit, ſeiht ſie durch, zieht
ſie mit einigen Eidottern ab und
richtet ſie an.

Johannisbeer-Pudding. 5008
von der Rinde befreite Semmel wird
in Stücke geſchnitten und in Liter
Milch geweicht und mit dieſer und
125 8 Butter ſo lange auf dem Feier
verrührt, bis ſich der Brei vom Kaſſerol
ablöſt;, nachdem derſelbe erkaltet iſt,
rührt man 10 Eidotter mit 150 8
Zucker, der abgeriebenen Schale einer
Zitrone und etwas geſtoßenem Zimt
zu Schaum, fügt allmählich die
Semmelmaſſe und zuletzt den Schnee
der 10 Eiweiße hinzu, tut in eine
gut gebutterte Form zuerſt eine Schicht
abgeſtielter, dick mit Zucker beſtreuter
Johannisbeeren, dann die Hälfte der
Maſſe, abermals eine Schicht Beeren
und den Reſt des Teiges, kocht den
Pudding im Waſſerbade 2 Stunden
lang und gibt ihn zu Tiſch.

*Bechamelſauce. Ein Stück
roher Schinken und einige Zwiebeln
(dazit genügen Schinkenabfälle) werden
in kleine Würfel geſchnitten, mit Butter
geſchmort und darauf mit Mehl ver
dickt. Nach einiger Zeit wird dies
mit Waſſer, in welchem verſchiedene
Suppenwurzeln gekocht waren, auf
gelöſt, worauf man es noch längere
Zeit kochen läßt, indem man weißen
Pfeffer dazu gegeben hatte. Nun gießt
man reichlich Sahne dazu, die Sauce
muß ſehr dick ſein, deshalb kann die Sahne

Stück in

e

noch mit etwas Mehl angerührt werden

KiNriAltbevahrte Nahrone lor Saoglinge Reconvelescenten, Magen

leid ende nd e reise Verhotel und beseitigt
dorchtaſt Darmkatarr n

Jedem Leser dieses Blattes bieten wir eine Gratis Probedose des altbe
sehmackhafte, Kräftigende und sehr leicht verdauſiche Nahrung ergibt.
dürekfalle, Diarrhöen und Darmkatarrhe, und Jeietet als Krankenſost und Stäarkungsmittel für seh vwaehſiehe Kinder, Mag
Die von einem Spezialargte verfasste Bröschüre über Ernährung fügen wir auf Wunsch gratts bei.

Bester Schutz gegen Verdauungestörungen,
Vährten Nestlesechen Kindermehles an, well

Beseitigt die so häufig auftretenden Brech-
en Kranke und Greise hervorragende Dienete

Nestleis Kindermehl, G. m. b. K. Berlin S. 42.

Diarrhoe Brech

ches mit Wasser gekocht, eine

Möbeltransport
F. Zoehl, Magdeburg,

Moltkeſtraße 5, Fernſprecher 3290,
für Stadt u. Land, per Bahn ohne Umlaädung

v 2 eNauener Wäsehe- Stickerei,
Nur Alte Markt 28, I rechts. [1448
Monogramme von 10 an. Linzelne
Buchſtaben Dd. von 65 4 an. Ganze
Ausſtattungen ſchnelk, ſquber und billig.

Das Reiſen hat auch ſeine Schattenſeiten
Auf der Eiſenbahnſahrt Staub und Zugluſt; bei Spaziergängen
verkühlt man ſich leicht, und ſitzt man abends im Freien, dann hat
man eine Erkältung weg, eh mans ſich verſieht.
kann man doch aber nicht immer daheim bleiben.

Je nun, deshalb
Gegen Folgen

des Staubes und der Zugluft nehme ich einfach Fays ächte Sodener
MineralPaſtillen; hab ich mich wirklich erkältet, ſo nehme ich
wieder vor allem Fays ächte Sodener und Sie ſehen, mir iſt das
Reiſen noch immer vortrefflich bekommen.
Fays ächte Sodener gebrauchen! Die Schachtel koſtet nur 85 Pfg. und
iſt in jeder Apotheke, Drogerie und Minexalwaſſerhandlung erhältlich.

Merken Sie ſich's

Schönheit der Züſte
üppige Körperformen und
ſtraffen wohlentwickelten
Buſen erreicht man mit
Mega Busol, Kein
unwirkſames Waſſer oder
Cream, ſondern tauſendfach
erprobtes Buſen Nühr
mittel, hergeſtellt nach dem
berlihmten LugmaRezept.
Anerkennungen aus erſten
Kreiſen Preis 2,25
Diskreter Werſfand. [1751

1ö

D.

Dr. Sohafker Co, Bherhn 290 essolstr.
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Fragen
245. n Sg. „Kann mir vielleicht jemand ſagen wie man Gold

fiſche Lehandelte Sie ſterben mir, ſo

oft ich welche kauſe, alle wieder weg.
L. in L. „Muß ein 18fäh

riges Mädchen um ſeine Großmutter
ſchwarzgekleidet trauern Jch möchte
die Kleider nicht erſt wechſeln, da ichder Meinung bin die Trauer im
Herzen iſt aufrichtiger gemeint, als die
durch Aeußerlichkeiten gezeigte.“

Antworten.
An Frau Dtz. in A. (Frage 234

in Nr. 228.) Palmen, die kein Licht
im Zimmer haben, werden niemals
gedeihen. Waſſer, Licht und Luft muß
jede Pflanze haben.

J o e Se
Aerſchrſleteng,

An S. 35. Der berühmte
Pädagoge J. B. Baſedbw ſtarb hierin eng am 25. Juli 1790
Die betreffende Buckauer Straße iſt
nach ihm benannt.

An Mtz. Jhre Anfrage iſt un

näher auseinander, dann ſollen Sie
ſofort Antwort erhalten.

An T. L. Sie haben nichts zu
befürchten, das ſind natürliche Begleit
erſcheinungen, die vhne beſonderes
Zutun wieder verſchwinden.

An Erika auf der Heide. Es
freut uns, daß Sie Gefallen an unſerer
Hausfrau gefunden haben. Sie
dürfen dieſelbe nur bei dem Poſtboten
Jhres Beſtellbezirks beſtellen, dann geht
ſie Jhnen regelmäßig zu und die um
ſtändliche und teuere Ueberſendung durch
Jhre Freundin in N. fällt weg.
Graphologiſcher Zriefkaſten.
Handſchriftendeutungen werden unſern Leſern
bei Angabe ihrer vollen Adreſſe, gegen Ueber
mittlung von 50 Pfennig für die einzelne
Deutung der Schriftprobe, welche mindeſtens

10 Zeilen umfaſſen muß, zugeſtellt.
An A. W. Aus Jhren eingeſandten

Zeilen ſehe ich, daß Sie einen leicht
fügbaren ſanften Charakter haben, in
Jhrer Perſon beſcheiden und faſtſhachten im Auftreten, nur bedacht,

Jhre kleinen Pflichten zu erfüllen und
verſtehen ſich leicht in alle Verhältniſſe
zu finden. Zu ſehr dürfen Sie Jhre
Gutmütigkeit aber nicht ausnützen
laſſen, um vorwärts zu kommen gehört
Energie, dieſe fehlt Jhnen leider
Sonſt werden Sie im Kreiſe der
Jhrigen gern geſehen, da Jhre guten
Eigenſchaften dort ſelbſt hoch geſchätzt
werden.

Ratsel Ecke
Preisausſchreiben Ur. 110

für unſere Leſer.

Der Verlag der „Sächſiſch
Thüringſchen Hausfrau
ſetzt für die Löſung der nachſtehenden
Preisaufgabe die folgenden Preiſe aus

Preis: 1 Wringmaſchine im Werte
von 15

2. Preis 1 Küchengegenſtand im Werte
von 10

3. Preis Wollwaren im Werte von

29. Auguſt 1908. Die Entſcheidung
erfolgt durch den verantwortlichen Re
dakteur des Blattes. Kommen für die
einzelnen ausgeſetzten Preiſe mehrere
richtige Löſungen in Frage, ſo wird
die Zuteilung des betr. Preiſes
nach der Vorſchrift des S 659, 2 des
Bürgerlichen Geſetzbuches durch das
Los durch die Hand des Preisrichters
entſchieden.

Verlag der
„SächſiſchThüringſchen Hausfrau“.

Auflöſung

3 der Knackmandel 122.4. Preis: 10 Billets für das „Kaiſer Pflaume.
Theater“ (nur für Magdeburger Preiſe empfingen
Gewinner) im Werte von 3 Elſe Rädiſch, Wernigerode a. H.

5. Preis: Handſchuhe im Werte von
3

Nie habe ich Böſes gebracht in das
Land,

Werd' dennoch gerädert, ertränkt und
verbrannt.

Und mag eine Fee mich immer be
gleiten,

Sie hemmt nicht das Weh, das mir
Menſchen bereiten.

Die Löſungen ſind auf Poſtkarte
mit der Aufſchrift „Preisausſchreiben

Hans

Breiteſtr. 83, J
Helene Rauchhaupt, Bernburg, Brauer

ſtraße 24.
Jhde, Magdeburg Neuſtadt,

Hundisburger Str. 4, PtrFranz Zöpfgen, Oſchersleben, Huyſtr. 13.

Der betreffende Preis ſteht dem Ge
winner bzw. den Eltern gegen Vorzeigung
einer Legitimation auf unſerer Geſchäftsſtelle
Magdeburg, Regierüngſtraße 14, zur Ver
fügung. Auswärtige Gewinner erhalten
auf Wunſch den Preis per Poſt zugeſandt.

Nr. 110 an die Schriftſtelle der
„Sächſiſch Thüringſchen Hausfrau
Magdeburg Regierungſtraße 14, einzit
ſenden. Schlußtermin für Einſendungen

Sprechſtunde der Schriſtſtelle:
Mittwoch und Sonnabend 2—3 Uhr,

Helmholtzſtraße 14
(Eingang Weberſtraße).klar. Setzen Sie uns die Verhältniſſe

O Apo. Kamoldt“s O
Tamarinehen

(mit Schokolade umhüllte, erfrisohende,
ab führende Fruohtpastiſſem sind das
angenehmste und wohlsohmsokendste

ne
Kinder. Erwachsene
Schacht. (6 8t.) 80 Pf. einzeln [5 P.

in fast allen Mpotheken-
Allein echt, wenn von Apoth.

C. Kanoldt Necht. in Gotha.

26y1

S Billigſte, ſelbſtgeſtrickte
erhälte Strümpfebei V. Mareh, Breiteweg 93, I. [1699

Siegfriec Alterkhum
Mechanische Strumpffabrik mit elektr. Krafthetrieb

Anfertigung von

Ausstattungen und Extra- Bestellungen
so Wie

Heparaturen in kurzer Zeit
Anstricken an Anwebengetragener Strümpfe,

auch wenn dieselben nicht von mir gekauft sind.
1794

6 ti Broſchüre üb. Heil. v. Nervoſität,ra 18 Krämpfen, Magenleiden Kopf
ſchmerzen, Geſchlechts u. a. Krankheiten
Rückp. Ruthemann, Magdeburg 5. 1765

Aufpolieren e enauch Reparaturen werden
ſauber ausgeführt. Rote Möbel werden
auf Wunſch nußbaum poliert. [1577

Fr. Lucke, TFiſchlermeifſter,
Breiteweg 101, Eingang Wallſtraße

Annaahn Atelier an
jetzt Breiteweg 3 b.

der Hauptpost gegenüber. [II781

Sanaton,
Apparat zur Herstellung Kohlen-

T
Sohokoladen- und Zuclorwarontabriß,

Magdeburg-Neustadt,
Telephon 4371, [1420

empfiehlt ſeine als vorzüglich weit und
breit bekannten Fabrikate als 20ounbon,
Kakao, Schokoladen, Srallinee, Kar
zipan, gebr. Nandeln, Huſtenhilf,
Waffelbruch, Erfriſchungs-onbon in

Einzelverkauf zu Fabrikpreiſen.

Ueber 50 Verkaufsſtellen in allen
größeren Städten Deutſchlands.

Sn agdeburg:
Zerlinerſlraße 1 b. Jakobſtraße 14,Sreiteweg 249 Knochenhanerufer 65
Halberſtadterſtr Zeaumontkſtr. 14
Sudenb. Str. 24, Schönebeckerſtr. 35/36
Arndtſtraße 17, Stephansbrücke 30/31
Hohepforteſtr. 48, Goetheſtraße 19
Kgnetenſtraße 1. Cübeckerſtraße 18

saurer Bäcder in Uause, neu, für
100 (ſtatt 120 mit allem Zubehör zu
verkaufen. Gefl. Reflektanten werden um
Niederlegung ihrer Adreſſe unter O. K. an

Amfaſſungsſtr. 37, Schmidtſtr. 45/46

heilt d. schwie-
rigsten FälleS tottern unter Garantie.

C. Buchholz, Hannover C, 2, Nordmaännstr. 14.die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes gebeten. In

5 fe ſowie Unterlagen, auch von
ausgekämmtem Haar, fertige

„Her Aausdoktor“
Geſchäftsſtelle Berlin SW. 68. e e 25

vierteljährlich
Mark.

preiswert an u. kaufe jederz. ausgekämmt.
I Frauenhaar. Wilheſm Kessler, Friſeur,
I Magdebürg, Berlinerstr., gegüb. d. Kirche

Sſeckenpferde

liſenmiech-
Seifeerzer rosiges, e Hussehen,

e
sammetweiche Haut urd zarten,blendendschonen Teint

Überall

von Bergmann Co
Raclebeul

a Stück 50 Pfg.

Hündorsohuhe

nur beste (nalitäten in grösster Auswah

Ed. Steinfeldt,
Breitewes 165,im Hause Café Seehtlepen,

1770 und
JJakobstr. 88,

M. Rotekrebsstr.
WJl

J
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Fr. F. Prietz.Magdeburg Neuſtadt, Nachtweideſte 34, II,

Er. E. olborn,Halle a. S., Merſeburger Straße 8.

Lager und AlleinVerkauf von

Gariech's Konfektions-Büsten,

(1600

Preigliſte gratis. verſtellbar und nach Maß, zu feſten Katalog Fabrikpreiſen,
ſolche wie nebenſtehend von 7, ohne Ständer von 1,50 an.

S z KRosenmilen
in die einzige vollſtändig unſchädltche flüſſtge
Schminke. Jhre Wirkung iſt ſtaunenerregend.
laſſe Damen uns Herren erhalten
blühende Farbe. Erkennen des Gebrauchs voll
ſtändig ausgeſchloſſen. Probeflaſche 50 Sfg.
Dresdn. Hyg. Verſandhaus, Dresden 16/63

Georgenſtraße 6
Kukſcherſtraße

Möbelſtoſſe
Gardinen

Dekorationsſtoffe
Matratzen Drelle

Polſter- Material

Gardinen Slangen
in Meſſing und Holz, alle Farben.

0. 8. Müller.

S an Haararbeiten empfiehlt
und fertigt billigſt an [1744

53 Fritzsehe, eher in

ges3Zahn-Atelier
Richard Sass,

Breiteweg 56. el. 4403.
Teilzahlung gestatt. (ohne Preiserhöh.

Strengste Diskretion
zugesichert.

Zahnziehen schmerzlos.
Spez. Porzellau-, Gold-, Silber-,

Amalgam-, Zement-Plömben.

Solide Preise.

öpfe von 2 an bis 25 ſowie

l Gummi- bare Renter
bei Frau 2Volf, Magdeburg,

Viktoriaſtrafe II. Etage. I768

Garantiert chlorfrei!

Waschſiz-x- Seife
Keine Hausfrau sollte versaumen, einen Versuch damit zu machen

4 ſcheut das Feuer, hat aber e
gebrauntes Kind die größten Schmerzen auszuhalten

In jedem Haushalt ſollte deshalb eine
Ein
und behält oft entſtellende Narben.
Schachtel der vorhanden ſein dieſelbe iſt nichtunübertrefflichen Wenz el Salbe nur das beſte Mittel fürdurch Verbrühen oder e entſtandene Wunden, ſondern übt auch eine

unfehlbare Heilwirkung bei allen ſonſtigen Wunden, bei Flechten, Hautaus
ſchlägen, Froſtbeulen, Umlauf, Entzündungen, Hämorrhviden uſw. aus
Der Preis der in den Apotheken erhältlichen Salbe beträgt 1 pro Schachtel.

Allein Fabr. Chr. Wenzel Co., Mainz-Mombach. [I1464

Rollenwaschmaschine

„Reinwäscher“
D. R. G. M. 213897

prämiiert mit goldenen und silbernen Medaillen,

Die Zeste der Gegenwart
Prospekte gratis. Viele Zeugnisse.
Masohmaschinen- und Wäscherollen- Fabrik

0. Freydank
Olvenstedt bei Magdeburg 783

mög. ſ. vertrauensv. wend. a.Damen Madame Dettmer-, Heb.,
Berlin, Köthenerſtr. 30. Sprechz. 4—6. s

In der elektr. Schleiferei
v A. Lechner,R. Freisleben, Dresden I. Postpl. 5. SZerücken, Anterlagen, alle Ste p h ansbrücke 10,

Haararbeiten Hilkigſt bei werden ſauber geſchliffen Scheren, Raſier,Zunſ Viel Nhlsköt er, Wolf, Wiege und Maſchinenmeſſer aller Art.

ne See 228. e [1579 Reparaturen werden ſanber ausgeführt.

Graue Haare
erhalten ihre Farbe wieder durch
Coli ch 6. Hlasche 2,50 Mark. Garantiert
unschädlich. Diskreter Versand. [541

ist das beste, biſſigste
selhsttätige Waschmittel!

Waschfix-X- Seifen Fabrik,
Magdeburg, Gang zur französisehen Kirche 2. 1779 Absolut unschaädlichl

X

HKnnaähme von
Hbonnements u. Inſeraten

See r igheiten
und Vergnügungen

Ruine Burg Giebichenstein,Moritzburg Jahnshöhle, Kel-Landgestüut Kreuz, Museum fürheimatiieche Gesehliehte und
Altertumskunde der ProvinzSachsen, Domstrasse 5, täglich II 1Uhr, Dienstag Donnerstag und Sonntäg
frei andere Tage 50 Pfg. ausser dieser
Zeit, on 11 1 Uhr, 1 Mark Eintritt

Stäckt, Museum der Moritz-
Bürg, Paradeplatz, Mittwoch u. Sonntag
II --2 Uhr bei freiem Eintritt, zu anderer
Zeit 50 Pfg.

Städtisches Museum Gm Kichk-
amt), am grossen Berlin, geöffnet: Wochen-
tags II Uhr, Sonntags II Uhr.

Zone Institut, Dompl. 4,
tüglich II Uhr. Eintritt frei.

Anatomisches und 200t0o-
misches Museum, Gr. Steinstr. 52.
Nur mit Erlaubnis des Direktoriums zu
besichtigen.

Fran ckeschestiftung., Brancke-
platz 1, täglich 8 6. Eintritt frei.

MBDniversitats-Bibliothek, Frie-
drichstrasse 50, Montag bis Freitag 8-1
und 24. Eintritt frei.
Bibliothe den Morgen-ländischen Gesellschaft, Wilbelm-

Strasse 36,87, täglich 12—2

Bibliothek der Kais. Leopold
Cavol. deutschen Akademie der
Naturforscher, Wilhelmstrasse 86/37,
Montag und Donnerstag 4—5, Dienstag und
Freitag 3 7.

Kunstgewerbe- Verein, Salz-
grafenstrasse 2, Sonntag III Mittwoch
und Breitag 8 frei.

Bibliothek des Oberberg-e Friedrichstrasse 13, täglich II--1,
rei

o herGarten, Tiergarten
Strasse, Dienstags, Breitags und SonntagsKünstler- Konzerte Keiehhalt Tierbes tand
n Naturgehegen.

Private Kunstesalons, Tausch
und Grosse, Gr. Ulrichstr. 33.

Stackt- Theater, Alte Promenade,
Opern und Schauspiele. MNochentags
7 Ubr, Sonntags 8 und 7 Uhr.

I 4244442

X

Halle S Geſchäftsſtelle:
53 Ceipsiger Straße 53

ehe
Saale

Neues Theater, Gr. Ubiehstr. 8,
Operetten und Lustspiele. Wochentags
85 Uhr, Sonntags 3 und 85 UhrApol o Theater eher
strasse 170. Spezialitäten- Theater ersten
Ranges. Wochentags 8 Uhr, Sonntags 3
und 8 Uhr.

Walhalla Theater, Grosse Stein-
strasse 45. Spezialitäten- Theater mit erst
Klassiger Spielordnung. Wochentags 8 Uhr,
Mittwochs und Sonntags 3 und 8 Uhr.

Feinste a pens u. Getranre

gibt es im

Kaiser-Automat
am Bahnhof und Riebeckplatz.

Geöftfnet v. früh 7 bis nachts 2 Uhr.
khaas Interessantes zum l

Dumas: Die drei Musketiere.
Terrail Das Geheimnis des Arzkes.

HartmannDer Gefangene von Chillon.
Gerstacker: Die Moderatoren.
Terrail: Das Muttermal.
Balzac:

Die verhängnisvolle Weeresklippe.

Gaboriau:
Das Verbrechen von Srcival

7 Romane 1534 Seiten
(24 Hefte) nur 75 Pfg.

Zu beſtellen bei den Boten der
Magdeburger Hausfrau

Wagdeburg, Regierung Straße 14,
od. direkt v. d. Geſchäftsſtelle zu beziehen.

Wer probt, der Iobt
Waſthers eohte extra milde

Lilienmilenseife
Dtz. M. 2,60, bei 80 Stek. Kostenfrei M. 6,
labot, B. Walthber, Halle g. S. Stoohanett. 2

3 wird Frauen u. Mädchen, eNacehhilfe welche für eigenen Be en on E en e
darf ſchneidern wollen, tage und ſtunden e I vertäuferweiſe erteilt in der Syſtematiſchen Aus- garantiertbildungsſchule für Berufsſchneiderei
von Frau e Halle a. S wenn 30 Fl. 6,00 e üderallhin.Forstsr Strasse 36, I. [1732 labor. E. Walther fialle a. S., Stenhanstr. 12e hufsohen

erregen die Preiſe meiner Muſikwerke in Sprech
maſchinen, Klavieren und Orcheſtrions mit Gewichts

und elektr. Antrieb. 1584
Große Auswahl in Platten der beſten Marken
Nadeln 100 Stück 12 Pfg. Reparaturen allerbilligſt.

Kulante Bedienung, auf Wunſch Teilzahlung.uſt ute, Mußikwerke, Ammendorf (Saalkreis)

in em Hausfrau Stolz Ihr ganzer Fleiss Igt Ihre Masehe odoloiss

mit Weingeiſt bereitet) verſend. 1Dtz. 2 „50

s

Bevor Sie eine Dampf Wasch-
maschine Kaufen, überzeugen Sie
sich erst über die Beste der Besten.

asehmaschine

„Edolwoiss
ist wegen ihrer Stabilität, Bequem lichkeit und Billigkeit allen

anderen Systemen voraus. 1418

C. G. Drescher, Male a. S. 25.
Schleifweg 3. Spezial- Fabrik Schleifweg 3.

Brospekt gratis

el

b

ha

Er 5



Sächſiſch Thüringſche Hausfrau

Wäſcherei, Plätterei und
Gardinen Spanneri

Gustav MohsWäſche wird auf Wunſch abgeholt und
wieder zugeſtellt. Prompte Bedienung.

Rneipp'sehes Sehrotbrot
für Magenleidende, ärztlich empfohlen

Jeden Abend friſches Weißbrot.
Wiener Jeinbäckerei von 1439

Eck. Sterling, Steinstrasse 5.

Töpfer's Toilette Seifen
nach Keraminart (Gesetzlich ge-
schützt) sind Sehönheits- um.
Gesundheits Seiſen aller-

ersten Ranges
Ohne Konkurrenz

Garantiert Sodafrei
In Apothek Drogen-, Parfümerie-,
EFriseur und anderen Geschäften
erhältlich, sonst direkt durch

Cart Töpfer,Keraminwerke Leipzig, Brüderstr. 4.

Privat- Duthindungs- Anstalt
Düsseldort, Schwanenmarkt

Inh. BIuquette.Zivile Preise ſtreng diekret, kein Heimberieht

Geehrter Herr Apotheker!
Nächſt Gott danke ich Jhnen für

die gute Salbe, die ſich an meinen
Händen, ſeit Jahren naſſe, freſſende
Flechte, gut bewährt hat.

Jndem ich Jhnen nochmals meinen
herzlichſten Bank entgegenbringe, be
grüße ich ſie

hochachtungsvoll

Ww.
Bismark, 1. 11. 1905 [I15100
Dieſe RinoSalbe wird mit Erfolg

gegen Beinleiden, Flechten und Haut
leiden angewandt, iſt in Doſen a

u in den Apothekenvörrätig, ſie iſt aber nur echt iu
Originalpackung weißgrünrot u. Fa.
Schubert L Co Weinböhla, Sa,

Fälſchungen weiſe man zurück.

auf Rervenleiden ufe
Zirkulatkonsſtörungen des Blutkes, Rhenuma
tismus, Geſchlechte- und Hautkrankheiten,
Unterleibs, Magen, Darni, Blaſenleiden,
offene Jüße, Drüſen, ſowie alle anderen
hellbaren Krankheiten behandelt diskret [1767

Frau Wolf, Magdeburg,

Jlmenau,

Annahmestellen für Abonnements und Inserate:
Aſchersleben G. Bngelhardt's

Buchhandlung, Hinterm Turm 27.

Barby: Hermann Kropp, Buch
handlung, Schloßſtr. 2.

Vernburg: Wilhelm Tenor, Wet
tinerſtraße 17.

Braunſchweig: Carl Nieper, Buch
handlung, Neueſtraße 30/31.

Burg: August Ropfer, Buchhandlung,
Zerbſter Straße

Deſſau: Keinrich Buchhkolz, Buch
handlung, Leopoldſtraße 5.

Ellrich a. Harz, Sachſa, Salza und
Nieder Sachſenhaufen: August
Fischer, Buchhandlung, Ellrich, Au
ſtraße

Erfurt. Weber“s Buchhandlung Moltke
ſtraße 6.

Gotha Friedrich WenkKk, Friemaer
ſtraße 13.

Halberſtadt Albert Falley, Buch
handlung Lichtengraben 11.

Helmſtedt: Rermm. Brandes, Kolport.
Büchhandlung, Kleiner Katthagen 6.

Hettſtedt am Sübharz II Friedrich
Kohne, Roßentkränzchen 11.

Jena: PDassage- Buchlrandlung
(Richard Müller)

Mänebach, Stützerbach
ünd Schmiedefeld i. Thür Karl
Keiner, Kolportage Buchhandlung
Jlmenau.

Köthen i. A. Louis Thiele, Buch
handlung, Holzmarkt 14

Magdeburg Altſtadt: Gustav Moss,
Knochenhauerufer 22

Magdeburg Sudenvurg: W. Grothe,
Buchhandlung, Lutherſtr. 15

Mühlhauſen i. Thür und Langenſalza
A. Schoch, Buchhandlung, Mühlhauſen,
Burgſtraße 14.

Nordhauſen a. H.: Voerstemann ſche
Buchhandlung (Aug. Quenzel), Rauten
ſtraße 12.

Oſchersleben: Brich Kriencke, Buch
handlung.

Quedlinburg Brust Georg, Buch
handlüng, Hoheſtraße 11.

Roßlau a. Elbe: ReinrichBuchholz,
Deſſau, Leopoldſtraße 5.

Schönebeck g. E. Otto Linäner,
Magdeburg Neuſtadt, Heinrichſtraße 26.

Staßfurt-Leopoldshall: T. Walther
Leopoldshall, Neneſtraße 21, I.

Stendal: Tranzen Grosse'sche
Sort. Buchhandlung, Brüderſtr. 22.

Suhl: A. Kaufmann Nachefg., Buch
haändlung, Poſtſtraße 3.

Tangermünde: Joh. Haun,
und Papierhandlung, Langeſtraße.

Thale a. Härz: Brust Georg, Buch
handlung Quedlinburg

Weimar: B. Kühn, Rollplatz 15.
Wernigerode Keinrich BeckKoer,

Kleine Ziegelſtraße 11.
Weſterhüſen: Frau Kannuth, Feld

ſtraße 160.

Wettin an der Saagle:
Mäller, Löbnitzmark 157.

Wolfenbüttel: Otto Teue, Buchhand
lung, Langeherzogſtraße 15.

Zella St. Blaſii: Gustav Kermann,
Büchhandlung, Kleine Bahnhofſtraße 19.

Zerbſt: B. Luppe's Hofbuchhandlung.

Buch

Friedrich

e BBlIutw ein.
vörzüglicher Kräftigungswein bei Blutarmut, Magenleiden Sleichſucht, Entkräftung uſw.

Per Flaſche T.20, bei 10 Flaſchen 1.10, inkl. Flaſche. 1800
Grauels Weinhandlung und Destillation,

Serliner Straße 29 und Schrokdorfer Straße 17/18. Fernſprecher 3374.

ruſſ. u. chineſ.,Kakao, Tee, alage liefert prompt u billigſt Hugo Stecher,
Leipzig Schleußig, Geſerſtr. 8, I [I226

Schön- und Schnellschreiben (Selbet-

ünterricht rGehburtstagswünsche
Kranz- ünd Schleier Gedichte
Davidis, Einmachen und Trocknen der

Früchte

Biktoriaſtraße 1, 2 Trp.

AIZEMN
Buchhandlung Riehara Kundn

Braktische Bücher für aus und am ilite.
Mein Briefsteller in allen Lebenslagen 0.60

Unübertroffen
Vnentbehrlic

nüiler, Magdeburg Berlinerstr. 4.

V 1 Si in Ihrem eigenen Inter-er angen le ésse m. illustr. Pracht-
Katalog über Strickmaschinen geg. 30 Pfg
Briefm. P. Kirsch, Döbeln i. s. 14. I15

Das Testament nach dem neuen Reichs-

reoht eHeil-Gymnastik gegen Nervosität
Eungen-Gymnastiſß ohne Geräte 060
Sehwimmschule 0.25, Lawn- Tennis 0.25,
Volkshibliothek des Lahrer „Hinkenden
Boten jede Nr. nur 2 Pfg. [1777

Wer bei Kaphensgst kauſft,
ſpart Geld!

Kleiderſtoffe, Bettfedern,

Inletks,
Gardinen u. Weißwaren

Otto Raphengst,
Halberstädter Strasse 100.

(1654

Ueppige Züste
Schöne volle Körperform.
erlangen Sie ſicher durch
Buſennährpulv. Grazinol.
Karton 2 20k., 3 Kartons
5 k. Zahlr. Dankſchreib.
Gar. unſchädlich. Diskr.
Verſ. all. echt v. Apoth.
löller, Serlin 695,
Zorndorferſtraße 9. [1685

a

Kleine
Geschäfts Anzeigen.

Wort 2 Pfennig.
Unter dieſer Rubrik finden Anzeigen von
Geſchäfts lenten, von Lehr- undUn terrichts- Anſtalten uſw. Aufnahme.
Schluß der Anzeigen Annahme Sonnabends.

Roman „Buſchlerche“, 184 Seiten, ſtatt
30 nur 25 „SäüchſiſchThüringſche Haus
frau“, Regierungſtraße 14.

Klavierunterricht, gründlichen n
Möhring, Sudenburg, Ackerſtr. 30.

[Sommerfrischen
Suderode (Harz). Sominerwohnnngen,

Veranden, Garten, Fernſicht, wöchentlich 7,00,
Penſion 3,50. Zimmer von an. „Katſer
blick“ Logierhaus.

9 5 SPrivat- Anzeigen
Wort I Pfennig

In dieſer Rubrik finden nur Anzeigen von
Privatlenten Aufnahme, geſchäftliche Anzeigen
ſind ausgeſchloſſen. Für Chiffregebühr werden
20 Pfennig extra berechnet. Anzeigenſchluß

Sonnabends Mittag

Sportwagen, gut, zweiſitzig, mit Zelt
zu verkaufen oder intt gut erhaltenem Liege

ſ Fabrikenſtraße 8, I.

Kranke
als Nährmittel für Kinder,

wagen zu vertauſchen.

Genesende und

kür die Zubereitung von Kuchen, Puddings,
Süppen, Saucen etc.

Deberall erhältlich. in Paketen en 60 und 30 Pfg

5 Pfennig
das Wort. Stellen

Erſcheint in Fürs Haus und ſeinen Nebenausgaben in Berlin, Br
Leipzig, Magdeburg und in der Umgebung dieſer Städte

S

eslau, Dresden, Hüſſeldorf, Halle a. S., Hamburg. Hannover, Köln,
Aufträge ſind zu richten an die Geſchäftsſtelle „Fürs Haus Berlin SW., Lindenſtraße 26.

über (DHillion
NKüflage.

AngeboteGelgt nach Lyck (Oſtpreußen) anſtändines
Fräulein zu 8 und Sjhr. Kindern, ſetgige

muß tüchtig und willig ſein, Schularbeiten
beautfſichtigen und in Nähen geübt ſein,
Famitltenanſchluß. Offerten mit näherem
Anſprüch, Alter, Relfgion, Elternſtand an
Jrau Oberſt Nieblat, Lyck (Oſtpreußen) [1564
Suche zu meinen 3 Kindern eine Kinder

gärtnerin 1. Klaſſe. Jda von Beſſenhey,
Baronin Mengerſen, Kaſchan, Oberungarn
BereſényiGaſſe- z s [1595
Ein in Küche und Haushalt vollkommen

tüchtiges einfaches Fränlein, die Wert auf
dauernde famtliäre Stellung legt, wird 1. Et.
geſucht Mädchen gehalten. Off. init Zeugnis
und Photographie elnſenden. Frau Land
gerichtsdirektor Br. Linſenbarth, Weimar [1594

Beſſre Hausmädchen, welches 2 Kinder
übernimmt. vder Stütze ohne Familien

anſchluß ziim 15. Auguſt geſucht. Frau. Meyer
BerlinWilmersdorf. Helmſtedterſtr. 2 699
Beſſeres Mädchen oder einfache Stühe welche

gut kocht und einen Haushalt mit Hilfe
einer Aufwärterin gewiſſenhaft zu beſorgen
verſteht, wird bei guter Behandlung und
hohem Lohn geſucht von Frau Frobenius,
Berlin W. 30, Goltzſträße 32. [1612
n September geſucht ein ſauberes Hans

mädchen für Haushalt von 2 Perſonen Kind
von 3 Jahren. Gehaltsanſprüche und nähere
ſonſtige Angaben erbeten an Frau H. Stürmer,

Elausthal t. Harz. [1614

Einfäche Fräulein oder Kindergärtnerin
2. Klaſſe, mit freundlichen liebevollein

Weſen, geſetzten Alters die nähen und bügeln
kann zu drei Kindern. Mädchen von 6, 3, 2
Jahren geſucht. Bedingung: Gute Zeugniſſe,
Gehaltsanſprüche nebſt Photographie an Frau
Fabrikant Eugen Speidel, Pforzheim (Baden),

Friedenſträße 28. tSthte Kochen und Nähere erſahren,
S feinen Haushalt 2 Perſonen, bald oder

ſpäter geſucht. Ohne Anſchluß v. Herkling,
Schlächtenſee, Luiſenſtraße 15. 1601

ebildetes, einfaches, junges Mädchen, im
Haushalte etwas erfahren kinderlieb,

Aufnahme in deutſchem Hauſe in Schweden
bei Taſchengeld und vollſtändigem Familien
anſchluß. Ankritt 1. September bis 1. Oktober.
Frau Sauter, Villa Flora, Böd, Göthenbürg s
Kindergärtnerin L Klaſſe, welche befähigt iſt

einige Schuljahre Anfangsunterricht zu
erteilen, für bald geſucht. Angebote mit

Gehaltsanſprüchen bitte poſtlagernd Stolzen

für
[1590

hageitKrahwieck bei Stettin unter Kinder

härtnerin e 1608Beſſere Mädchen oder einfache Stühe, die
bereits in gutem Haushalte tätig waär,

Hatishalt in angenehme Stellung ohne
Jamilienanſchluß zum T. September geſucht.
Zweites Mädchen vorhanden. Offerten und
Lohnauſprüche, Zeugnſsabſchriften, möglichſt
Bild an Frau Kreisſteuerrat Dr. Gerlach,
Zwickau, Moltkeſtraße 3.

ſelbſtändig gut bürgerlich kocht. Plätten und
Handarbeiten verſteht, wird für kinderloſen

ch ſuche zum Oktober 08 ein zuverläſſiges,J

V beſſerkes Mädchen, das alle Hausarbeit ver
ſteht und etwas kochen kann. Haushalt
3 Perſonen, Bedieuungsfrau vorhanden. Be
werbungen mit Zeugnisabſchrift und Gehalts
anſprüchen an Frau Anitstichter Pactzold,

Goſhn in Poſen. [1573An e uheſſen wird einfaches
Wirtſchaftsfränlein geſucht. Da die Haus

frau leidend, wuß ſelbiges den Haushalt
ſelbſtändig führen können, ſowie Gartenarbeit
und Hühnerzucht verſtehen. Alter nicht unter
25 Jahren. Eintritt 15. Auguſt oder
L. September. Zeugniſſe nebſt Gehaltsanſprüche
erbittet Frau Emilie Biegler, DornDürkheim.

Geſuche.
1 9 jähriges, gebildetes Mädchen ſucht Stellung

als Stiühe oder zu Kindern. Schneidern
und Weißnähen erlernt. Gehalt erwünſcht.
Offert. erbeten A. 2. poſtlagernd Köhſchenbroda,

Junges geb. Fränlein ſucht Stelle in beſſv Haushalt wo Dienſtmädchen vorhanden zur
weiteren Aushildung bei vollſtänd. Familien
auſchluß, Taſchengeld erwünſcht. Offerten
ünter 1563 erbeten an Fürs Haus
Berlin, Lindenſtraße 26.

Zügt.

Führung des Haushalts.
Nr. 8000

Ziehung der Kinder übernehmen.

unges Mädchen ſucht Stellung als Kinderv fränlein oder Stütze zum Oktober eventl.
früher. Familienanſchluß. Rheingegend bevor

Offerten unter V. H. 1574 an Fürs
Haus“, Berlin, Lindenſtraße 26. [1574
Junges Mädchen 24 Jahre, welches die feinev Küche erlernt, in allen Zweigen des Haus

halts erfahren, auch Kenntniſſe in Molkerei
Und Geflügelzucht hat, ſucht Stellung als
Stütze in größerer Förſterei eventuell Ober

förſterei oder kleineren Gut zum 1. Oktober.
Offerten poſtlagernd unter P. G. 129, Plaue

an der Havel. 1584G ebildete, alleinſtehende Frau, Alter 32 Jh.,
in allen Zweigen der Häuskichkeit erfahren,

ſucht paſſenden Wirkungskreis zur ſelbſtändigen
Off. erbitte unter

S. S. poſtlagernd NeuStettin,

Pommerm. [1591Aleinſtehende Witwe, wirtſchaftlich tüchtig.
im Nähen, Plätten, Krankenpflege er

fahren, ſucht Stellung zur ſelbſtändigen
Führung des Haushaltes oder Pflege und
Stütze älterer Dame, würde auch gern die Er

Offerten er
bitte unter D. C. Nr. 1, hauptp ſtlagernd

1598Chemnitz
Juüüſes 1jähriges Mädchen ans anſtändigerv Familie, welche ſchuneidern und platten
gelernt, gerne mit Kindern umgeht, auch in
der Wirtſchaft nicht unerfahren, ſucht 15. Okt.
oder J. Nov. Stellung bei Herrſchaft wo
Mädchen vorhanden. Briefe erbitte B.
poſtlagernd Neuſtadt (Orla). [1593

Fe meiite 18 jährige Tochter, in Weißnähen,
Schunekdern und Plätten bewandert, ſuche

ich Stellung als Stütze der Hausfrau bei
Familtenanſchlüß für 1. September oder ſpäter,
wo Gelegenheit zum Kochenlernen vorhanden
iſt. Offerteit unter 1613 an Fürs HausS eBerlin, Lindenſtraße 26.

Verantwortlich für die mit verſehenen Artikel Frau Clara Tulke, Magdeburg, für Moden Roſe Lindermann, Verlin, für Jnuſerateſür alles übrige Tororhee Goebeler, Berlin. Druck u, Verlag Deutſches Drucke u. Verlagshaus (G. m. b. H.) Bweigniederlaſſung Magdeburg und Preisrätſel: Horſt Müller, Magdeburg
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